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einen interessanten Bummel durch den für uns völ-
lig exotischen Ort zu unternehmen, sowie die russi-
sche Sauna (Bania) zu besuchen. 
Radstrecke ca. 48 km, flach, hauptsächlich asphal-
tierte Radwege 
*Wir weisen Sie darauf hin, dass für den weißrussischen 
Teil unserer Reise ein Pass und ein Visum erforderlich 
sind. Visumbeantragung wird von NT übernommen. 
Nähere Informationen erhalten Sie mit der Reisebestä-
tigung.

4. Tag
Weißrussland: „Santa Claus – Died Maroz“ und 
eine Reise tief in die Vergangenheit. Die Stadt 
Pinsk ist heute angesagt
Heute radeln wir durch einsame weißrussische Dör-
fer und im Anschluss wieder durch den Urwald, zu 
Mittag kommen wir zum Sitz vom weißrussischen 
Died Maroz (eine interessante touristische Einrich-
tung mitten im Urwald, Besichtigung). Hier wer-
den wir auch echte weißrussische Blinis verkosten. 
Danach mit dem Rad nach Kamieniuki zurück. Um 
ca. 14.00 Uhr fahren wir mit dem Bus nach Pinsk, eine 
Stadt, in der jüdische, polnische und russische Spuren 
zu finden sind (unter anderem hat die israelische Pre-

mierministerin Golda Meir in dieser Stadt einen Teil 
ihrer Kindheit verbracht). Gleich nach der Ankunft 
in Pinsk erwartet uns eine sehr interessante Füh-
rung durch die barocke Altstadt. Übernachtung und 
Abendessen im Hotel Universitas, das als Basis für 
Sportler aus dem ganzen Land dient. Für Interessierte 
besteht auch hier die Möglichkeit, ein wunderschönes 
Schwimmbad (50 Meter lang) zu nutzen. Radstrecke 
ca. 30, Busfahrt ca. 200 km

5. Tag 
Weißrussland: Wasserlandschaft, Kajakfahrt, 
Volkstanzgruppe und regionales Abendessen im 
Freien (radfreier Tag) 
Gleich nach dem Frühstück fahren wir mit dem 
Schiff den mächtigen Fluss Prypec entlang bis zu 
einem Dorf, das buchstäblich am Ende der Welt 
liegt. Zusammen mit einem Fremdenführer, der 
ehrenamtlich versucht selbst die Spuren der Ver-
gangenheit zu retten, wandern wir durch die Dör-
fer, die eigentlich nur auf dem Wasserwege zu errei-
chen sind. Einen Teil vom Weg fahren wir auch mit 
den Pferdefuhrwagen, die uns dann direkt zu einer 
Agrartouristischen Einrichtung am Ufer von Prypec 
bringen. Von dort aus unternehmen wir eine unver-
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gessliche Paddelbootsfahrt (Pflanzenwelt, Wasser-
rosen). Spät nachmittags kommt zu uns eine echte 
weißrussische Volkstanzgruppe. Anschließend ein 
Abendessen am Lagerfeuer. Zu unserem Hotel 
kommen wir per Bus erst am späten Abend zurück. 
Übernachtung wie am 4. Tag. Bustransfer ca. 25 
km, Schifffahrt ca. 3 Stunden, Paddeltour (auch für 
ungeübte Paddler geeignet) ca. 1 Stunde

6. Tag 
Auf Wiedersehen Weißrussland
Heute verlassen wir die wunderschöne Stadt Pinsk 
und fahren per Bus in den Białowieska Urwald 
zurück. In Kamieniuki ankommend machen wir 
noch einen kurzen Stopp, um die restlichen Rubel 
auszugeben. Nach einem leichten Mittagessen 
radeln wir durch den Białowieska Urwald zum 
Grenzübergang Piererow (unser Hauptgepäck wird 

wieder per Kleinbus zum Grenzübergang gebracht 
und nach Passieren der Grenze durch einen ande-
ren Kleinbus zu unserem Zielhotel transportiert). 
Abendessen und Übernachtung wie am 1. und 2. 
Tag. Bustransfer ca. 3 Stunden, Radstrecke ca. 30 
km, nur Asphaltwege, kein Autoverkehr. 

7. Tag 
Ende der Tour und die Heimreise  
Der Bus bringt uns nach Warszawa, wo uns die 
Besichtigung der Altstadt mit einem fachkundigen 
Fremdenführer erwartet (ca. 2 Std.). Die Tour endet 
am Hauptbahnhof Warszawa Centralna um ca. 
16.00 Uhr. Individuelle Heimfahrt. 

Wegbeschaffenheit
Überwiegend feste Wald- und Feldwege, asphaltier-
te Nebenstraßen

Reisepreis 2012 – ab/bis Warszawa/Warschau

1 Person im DZ/VP/alle Leistungen: 740 Euro (siebenhundertvierzig)
EZ-Zuschlag: 150 Euro (einhundertfünfzig)

Leihrad: 50 Euro (fünfzig)
- Damenräder ausgestattet mit 7-Gang und Nabenschaltung von Sachs, mit Rücktritt

- Herrenräder ausgestattet mit 6-Gang-Kettenschaltung von Shimano

Die Mitnahme des eigenen Rades ist möglich, nur fallen dann die Zusatzkosten für die Radbeförderung 
von Warschau nach Białowieża und zurück in Höhe von 40 Euro (vierzig) pro Rad an.

Die Beförderung eines eigenen Rades während der Tour erfolgt kostenlos auf dem NT-Radanhänger

Visum nach Weißrussland: 40 Euro (vierzig)

TERMINE 2012
Code Anfang am Ende am

* BWR-01 20. Mai 2012 26. Mai 2012

BWR-02 24. Juni 2012 30. Juni 2012

BWR-03 15. Juli 2012 21. Juli 2012

BWR-04 12. August 2012 18. August 2012

* bei dem Termin 10% Ermäßigung vom DZ- oder 
EZ-Preis
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Pommern nimmt ein Gebiet zwischen den zwei größ-
ten Flüssen – der Oder im Westen und der Weichsel 
im Osten – ein. Es ist ein Tiefland mit bewaldeten, 
leicht abfallenden Anhöhen. Von Swinemünde bis 
zu der Halbinsel Hela erstrecken sich schöne, sandi-
ge Strandflächen, die alle gute Erholung und Ruhe 
Suchenden anziehen. Auf dem Gebiet von Pommern 
liegen zwei Nationalparks – der Woliński-, der den 
wesentlichen Teil der Insel Wolin umfasst und der 
Słowiński Nationalpark mit Wanderdünen am Bade-
ort Łeba. Eine reizende Gegend ist auch die Pommer-
sche Seenplatte, inmitten der Wälder gelegen. 
Kaszuby/die Kaschubei umfasst nicht nur den 
Küstenabschnitt nordwestlich von Gdańsk, son-
dern auch im Landesinneren ein reizvolles Seen-
gebiet, die Kaschubische Schweiz, auf polnisch 
Pobrzeże Kaszubsk ie. Das typische Moränen-
gebiet mit eiszeit l ichen Hügeln von bis zu 200 
Metern und rund 250 Seen gilt als eines der größ-
ten polnischen Waldgebiete. Etwa 200 000 Nach-
fahren vom slav ischen Stamm der Kaschuben 
leben noch in der Region. Ihre Kultur wird staat-
lich gefördert. Berühmt sind Töpferarbeiten und 
Stickereien im charakteristischen Blau mit Blüten-
mustern. Die gesamte Region ist sehr dünn besie-
delt. Kleine Alleen mit wenig Verkehr führen vor-
bei an alten Gehöften und durch gepflegte Dörfer. 
Und immer wieder tauchen größere und kleinere 
Seen inmitten der Wälder auf, die meisten mit sehr 
klarem Wasser. Viele Seen sind durch Kanäle mit-
einander verbunden.

POMMERN – LAND UND LEUTE
Der Słowiński Nationalpark – die größte Attraktion 
des Parks bilden die Wanderdünen, die sich auf der 
Nehrung zwischen dem Łeba See und der Ostsee be-
finden. Der Anblick vom Meer, von großen Seen und 
wüstenartigen Sanddünen ergibt ein selten in Europa 
anzutreffendes Landschaftsbild. Die Sandhügel errei-
chen über 50 Meter Höhe. Zwischen den Dünen ragen 
Überreste des einst vom Sand überschütteten Waldes 
hervor. Die breite Besiedlung dieses Gebietes hatte 
zur Folge, dass die Pflanzen- und Tierwelt im Natio
nalpark ihren Naturzustand annähernd bewahrt hat. 
Vögel sind hier in großer Zahl vorhanden, es wurden 
über 250 Arten beobachtet, u. a. Seeadler, Uhus und 
Schwarzstörche. Hier befindet sich eine der größten 
Erholungsstätten von Wandervögeln in Europa. Das 
nächstliegende Städtchen ist Łeba, ein bekannter See-
Erholungsort. 
Der Drawieński Nationalpark liegt im Drawa-Urwald 
und umfasst das Flusstal der Drawa, einer der schöns-
ten Flüsse im polnischen Pommern, sowie seinen Ne-
benfluss Płociczna und 13 Seen. 78 % der Parkfläche 
bilden die Kiefernwälder. Es gibt auch Mischwälder 
mit Eichen, Buchen und Erlen. Zu den Besonderhei-
ten des Parks gehört das Hochmoor im Quellgebiet 
der Płociczna. In den Parkgewässern leben unzähli-
ge Fischarten. Von den anderen Vertretern der Fauna 
sollten Biber, Fischotter sowie Fischadler gennant 
werden. 
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1. Tag  
1000-jährige Hansestadt Gdańsk/Danzig 
Individuelle Anreise nach Danzig zum Hotel, wo die 
NT-Reiseleitung Sie begrüßen wird. Das Treffen fin-
det gegen 15.00 Uhr statt. Danach ist eine ausführli-
che Besichtigung der vorbildlich restaurierten Dan-
ziger Altstadt (ca. 3 Std.) vorgesehen. Anschließend 
erfolgt ein Abendessen in einem ausgewählten Dan-
ziger Restaurant. Die kaschubische Folklore-Darbie-
tung rundet den heutigen Tag ab. Übernachtung in 
einem Hotel der Mittelklasse in Gdańsk.

2. Tag 
Leuchtturm an der Ostsee 
Am frühen Vormittag fahren wir mit dem Zug (ca. 1,5 
Std.) Richtung Lębork/Lauenburg. In der Nähe von 
Lębork beginnen wir unsere heutige Radtour. Über 
malerische Dörfer, auf ruhigen asphaltierten Neben-
straßen radeln wir Richtung Ostsee. Im Dorf Stilo legen 
wir eine längere Pause ein und unternehmen eine Fuß-
wanderung zum Leuchtturm (wunderschöner Blick!). 
Unser Zielhotel erreichen wir per Bus. Abendessen und 
Übernachtung in einem Hotel in Łeba/Leba. 
Fahrradstrecke ca. 45 km, Fußwanderung ca. 4 km, 
Busfahrt ca. 25 km 

3. Tag 
Wanderdünen bei Łeba 
Auf dem heutigen Programm steht eine kurze Rad-
wanderung zum Słowiński Nationalpark, der zu den 
schönsten Nationalparks in Polen zählt. Dort besteigen 
wir die weltberühmten riesigen Wanderdünen und die 
Strapazen lohnen sich des Blickes wegen! Bademög-

Hanseatisches Danzig, märchenhafte Kaschubei und 
seenreiche Pommersche Schweiz per Rad erleben, 

geführt (Code P, 10 Tage, 9 Übernachtungen)

lichkeit an der Ostsee. Am späten Nachmittag geht es 
per Rad zurück zum Hotel. Abendessen und Über-
nachtung wie am 2. Tag. Fahrradstrecke ca. 15 km

4. Tag 
Natur pur in der Kaschubei 
Gleich nach dem Frühstück geht es mit dem Bus 
nach Wdzydze Kiszewskie, wo wir uns im dortigen 
Freilichtmuseum einige von typischen kaschubi-
schen Bauten anschauen. Nach dem Picknick radeln 
wir weiter durch schöne Felder und Wälder, an vie-
len Seen vorbei nach Bytów/Bütow. Unterbringung 
und Abendessen in einem Hotel der Mittelklasse.
Fahrradstrecke ca. 50 km, Busfahrt ca. 110 km

5. Tag 
Kaschubisches Museum 
Nach der Besichtigung des kaschubischen Museums in 
Bytów ist eine Radtour in der landschaftlich sehr schö-
nen Gegend (sanfte Hügel, Seen, Feldwege und natur-
belassene Waldwege) geplant. Abendessen und Über-
nachtung wie am 4. Tag. Fahrradstrecke ca. 45 km

6. Tag 
Pommersche Schweiz: Seen und Wälder
Am Vormittag nach kurzem Bustransfer Radwande-
rung an mehreren kleinen Dörfern vorbei. Hier scheint 
die Zeit stehen geblieben zu sein. Die Route führt uns 
durch Sporysz und Czarne nach Szczecinek/Neustet-
tin (viele Wald- und Feldwege). Vor dem Abendessen 
können wir einen Spaziergang unternehmen oder im 
Trzesiecko See baden. Abendessen und Unterbrin-
gung in einem Hotel der Mittelklasse in Szczecinek. 
Fahrradstrecke ca. 65 km, Busfahrt ca. 30 km
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7. Tag 
Drawsko Seenplatte 
Heute erwartet uns eine ganztägige Radwanderung 
nach Połczyn Zdrój/Bad Polzin, einem Kurort, der we-
gen seiner Heilquellen über die Landesgrenzen hinaus 
bekannt wurde. Wir radeln durch die malerische Ge-
gend mit vielen Seen (sanfte Hügellandschaft). Abend-
essen und Übernachtung in einem Hotel der Mittel-
klasse in Połczyn Zdrój. Fahrradstrecke ca. 73 km 

8. Tag 
Bad Polzin 
Nach dem Frühstück unternehmen wir eine schöne 
Radwanderung um Bad Polzin herum. Am Nach-
mittag haben wir die Gelegenheit, den Kurort auf 
eigene Faust zu erkunden (sehenswert sind u. a. der 
Altstadtkern mit schönen Bürgerhäusern aus dem 
18. und 19. Jahrhundert und der Kurpark mit über 
7.000 Bäumen und atemberaubenden Blumentep-
pichen). Das Abendessen genießen wir am Lager-
feuer. Übernachtung wie am 7. Tag. Fahrradstrecke 
ca. 40 km

9. Tag 
Paddelbootsfahrt auf dem Drawa Fluss
Nach einem Bustransfer (ca. 1,5 Std.) steigen wir in 

die Boote um und paddeln den schönen Drawa Fluss 
abwärts. Unterwegs sind sehr malerische und bezau-
bernde Winkel von Heiden und Waldlandschaften zu 
sehen (auch viele Wasservögel sind hier heimisch). Ab 
und zu muss man zwar gefallene Bäume umfahren, 
aber man braucht für diesen Flussabschnitt keine be-
sonderen Kenntnisse (die durchschnittliche Tiefe des 
Flusses beträgt ca. 90 cm). Nachmittags gelangen wir 
per Rad nach Tuczno. Abendessen und Übernachtung 
in einem Hotel der Mittelklasse. Fahrradstrecke ca. 42 
km, Busfahrt ca. 80 km

10. Tag 
Abschied von Pommern 
Gleich nach dem Frühstück fahren wir per Bus nach 
Kostrzyń/Köstrin und anschließend mit dem Zug 
nach Berlin (im Reisepreis inbegriffen). Ankunft 
in Berlin Lichtenberg ist um ca. 13.30 Uhr geplant. 
Ende der Tour. Busfahrt ca. 140 km

Wegbeschaffenheit
Flach bis leicht hügelig (in der Kaschubei Höhen-
unterschiede bis 250 m), mit sanften Steigungen, 
vorwiegend asphaltierte Nebenstraßen, Feld- und 
Waldwege, mit Sandwegen ist es auf einigen Rad
etappen zu rechnen. 

Reisepreis 2012 – ab Gdańsk/Danzig bis Berlin Lichtenberg

1 Person im DZ/HP: 870 Euro (achthundertsiebzig)
EZ-Zuschlag: 150 Euro (einhundertfünfzig)

8 Picknicks/Mittagessen x 8 Euro = 64 Euro (vierundsechzig)

Leihrad: 70 Euro (siebzig)
- Damenräder ausgestattet mit 7-Gang und Nabenschaltung von Sachs, mit Rücktritt

- Herrenräder ausgestattet mit 6-Gang-Kettenschaltung von Shimano

Elektrorad (auf Anfrage): 120 Euro (einhundertzwanzig)
Die Mitnahme des eigenen Rades ist möglich, nur fallen dann die Zusatzkosten für die Radbeförderung 
von Tuczno nach Köstrin in Höhe von 20 Euro (zwanzig) pro Rad plus zusätzlich die Fahrkarte für die 

Bahn Köstrin – Berlin an.
Die Beförderung eines eigenen Rades während der Tour erfolgt kostenlos auf dem NT-Radanhänger. 

TERMINE 2012
Code Anfang am Ende am

P-01 30. Juni 2012 9. Juli 2012

P-02 14. Juli 2012 23. Juli 2012

P-03 4. August 2012 13. August 2012
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Baltische Länder per Rad erleben: Estland, Lettland 
und Litauen, individuell

(Code IB, 12 Tage, 11 Übernachtungen)

Ihre Radwanderung beginnt in Tallinn/Est-
land. Infotreffen mit dem Nature Travel Ver-
treter findet gegen 18.00 Uhr am Ankunfts-
tag in Ihrem Zielhotel statt. Während des 
Treffens erhalten Sie die detaillierten Karten 
und eine ausführliche, ständig aktualisier-
te Etappenbeschreibung. Ihr Tourenrad neh-
men Sie ebenfalls bei dem lokalen NT-Vertre-
ter in Empfang. Ihre Radwanderung wird als 
eine halbgeführte Radtour ausgeschrieben. 
Halbgeführt bedeutet, dass Sie die ganze Zeit 
ein Nature Travel Vertreter mit Kleinbus und 
Radanhänger begleiten wird. Der NT-Vertreter 
wird nach dem Frühstück Ihr Gepäck zu dem 
nächsten Zielhotel transportieren und gewisse 
organisatorische Dinge unterwegs erledigen. 
Er ist auch die ganze Zeit telefonisch erreich-
bar (Sie bekommen seine Handynummer) und 
bleibt in Ihrer Nähe (übernachtet in gleichen 
Hotels). Falls eine Panne passiert, ist der NT-
Vertreter immer dabei. Er wird Ihnen auch hel-
fen, wenn Sie plötzlich ein Problem haben. Sie 
fahren zwar Ihre Radtour alleine, aber Sie sind 
keinesfalls alleine unterwegs – Ihr Ansprech-
partner ist immer dabei. Wir werden für diese 
Aufgabe solche NT Mitarbeiter einsetzten, die 
Deutsch oder Englisch sprechen und die Ver-
hältnisse vor Ort gut kennen. 

1. Tag – Estland: das einzigartige mittelalterliche 
Tallinn
Individuelle Anreise nach Tallinn (nähere Infor-
mationen über Flüge finden Sie im Internet unter  
www.masuren.travel.pl). Spät nachmittags findet ein 
Treffen mit dem NT-Vertreter statt. Gleich danach 
erwartet Sie ein geführter Stadtrundgang durch das 
abendliche Tallinn. Übernachtung in einem Mittel-
klassehotel.

2. Tag – Estland: Natur und die Spuren von 
Deutschbalten  
Der Vormittag steht Ihnen zur freien Verfügung 
(Erkundung von Tallinn auf eigene Faust). Nach einem 
Bustransfer erfolgt die erste Radtour durch den reiz-
vollen Lahemaa Nationalpark. Der Lahemaa Natio-
nalpark, eine der letzten unberührten Regionen an der 
Ostsee, erstreckt sich entlang der Küste über eine Flä-
che von mehr als 700 Quadratkilometern. Seine Natur 
ist abwechslungsreich und einzigartig. Es gibt dich-

te Wälder, Hochmoore, Seen und Wasserfälle. Hinzu 
kommen Elche, Wildschweine und etwa 220 Vogelar
ten. Übernachtung auf dem Gebiet des Lahemaa 
Nationalparks. Per Rad ca. 52 km, per Bus ca. 60 km

3. Tag – Estland: Peipussee – entlang der russi-
schen Grenze
Am Morgen fahren Sie mit dem Bus nach Mustvee. 
Von dort aus unternehmen Sie eine genussvolle Rad-
wanderung nach Koosa. Sie radeln auf einem schö-
nen Weg am Ufer des Peipsi järv/Peipussees entlang. 
Das ist einer der größten Seen Europas, durch den 
die Grenze zu Russland verläuft. Unterwegs passie-
ren Sie mehrere Fischerdörfer. Das heutige Hotel in 
Tartu/Dorpat erreichen Sie per Bus. Übernachtung 
in Tartu. Per Rad ca. 60 km, per Bus ca. 150 km
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4. Tag – Estland-Lettland: Estnische Schweiz und 
Gauja Nationalpark
Nach dem Frühstück erwartet Sie die geführte 
Besichtigung von Tartu. Sehenswert ist die gesamte 
Altstadt mit dem klassizistischen Universitätshaupt-
gebäude und der Johanniskirche, ein gotischer Back-
steinbau mit kunsthistorisch bedeutsamen Terrakot-
tafiguren. Nach einem kurzen Bustransfer radeln Sie 
(teilweise leicht hügelig, Höhenunterschiede bis 280 
Meter) durch die so genannte „Estnische Schweiz” 
und bewundern die einmalige Umgebung. Anschlie-
ßend erfolgt Bustransfer nach Cesis (Lettland). Die 
ehemalige Hansestadt, die stolz auf ihre 800-jähri-
ge Vergangenheit zurückblickt, liegt im Zentrum von 
Europas berühmten Gauja Nationalpark. Übernach-
tung in Cesis. Per Rad ca. 45 km, per Bus ca. 140 km

5. Tag – Lettland: Burganlage Cesis und Paris des 
Ostens – Riga
Bevor Sie Cesis verlassen, besichtigen Sie mit einem 
fachkundigen Fremdenführer ausführlich die Stadt. 
Sehenswert ist u. a. die Ruine der Ordensburg, die 
heute das Stadtmuseum beherbergt. Gegen Mit-
tag fahren Sie mit einem Linienbus in die lettische 
Hauptstadt Riga. Dort erwartet Sie ein geführter 
Stadtrundgang durch die Altstadt. Mit über 800 
restaurierten Jugendstilhäusern, eleganten Pracht-
straßen und kleinen, verwinkelten Gassen bietet 
die Hauptstadt von Lettland ein zauberhaftes und 
romantisches Ambiente. Übernachtung in Riga. 
Radfreier Tag, per Bus ca. 85 km

6. Tag – Lettland: Radwanderung an der Ostsee 
entlang 
Nach dem Frühstück fahren Sie mit dem Zug Rich-
tung Jurmala. Weiter geht es per Rad an der Ostsee 
entlang. Sie radeln hauptsächlich auf einem Rad-
weg, der Sie durch Jurmala (der bekannteste Bade-
ort Lettlands) führt. An diesem Tag schlagen wir 
Ihnen vor, mehrere Badepausen einzuplanen, es 
loht sich. Ihr Zielhotel in Liepaja, einem der bedeu-
tenden Seehäfen Lettlands, erreichen Sie am späten 
Nachmittag. Übernachtung in Liepaja. Per Rad ca. 
30 km, per Bus ca. 190 km

7. Tag – Lettland-Litauen: Klaipeda/Memel
Am Morgen verlassen Sie per Bus Lettland und fah-
ren direkt nach Litauen. In Sventoji beginnen Sie 
Ihre heutige Radwanderung, die auf einem wunder-
schönen Radweg entlang der Ostseeküste nach Klai-
peda läuft. Unterwegs in Palanga, dem bekannten 
Ostseebad Litauens, legen Sie eine Pause ein und 
besuchen die berühmte Fußgängerzone (auf Wunsch 
auch das berühmte Bernstein-Museum vom Grafen 
Tyszkiewicz). Nach Ihrer Ankunft in Klaipeda wer-

den Sie durch die Altstadt geführt. Übernachtung in 
Klaipeda. Per Rad ca. 45 km, per Bus ca. 65 km

8. Tag – Litauen: Kurische Nehrung und Hexen-
berg
Nach dem Frühstück überwinden Sie in wenigen 
Minuten mit einer Fähre das Kurische Haff und 
gelangen auf die 68 Kilometer lange und schma-
le Landzunge, die Kurische Nehrung. Wegen der 
höchsten Dünen (bis zu 60 m) wird sie auch Litau-
ische Sahara genannt. Unterwegs in Juodokrante/
Schwarzort machen Sie einen Stopp und bewundern 
auf dem sog. Hexenberg die bizarren Schnitzereien 
der litauischen Sagenwelt. Danach radeln Sie wei-
ter entlang der Ostseeküste nach Nida/Nidden, einer 
ehemaligen Künstlerkolonie. Übernachtung in Nida. 
Per Rad ca. 59 km

9. Tag – Litauen: Ruhetag an der Ostsee
Den heutigen Tag gestalten Sie nach Lust und 
Laune. Sie können auf die höchste Düne der Neh-
rung radeln und von dort aus die Ostsee und das 
Kurische Haff bewundern. Empfehlenswert ist auch 
die Besichtigung des Sommerhauses von Thomas 
Mann (heute ein Museum). Übernachtung in Nida 
wie am 8. Tag. Per Rad ca. 6 km

10. Tag – Litauen: Per Schiff durch das Kurische 
Haff 
Nach dem Frühstück erfolgt eine Schifffahrt (ca. 2 
Stunden lang) auf dem Minija Fluss zum litauischen 
Festland. Das Kurische Haff hat an dieser Stelle eine 
Breite von fast 20 km, so ist das gegenüberliegen-
de Ufer mit bloßem Auge schwer zu erkennen. Von 
Minija/Minge fahren Sie per Rad zur berühmten 
Vogelwarte Vente und nach der Besichtigung geht es 
weiter durch das Memelland Richtung Zemaitkiemis. 
Zu Ihrem Hotel in der ehemaligen Hauptstadt Litau-
ens, Kaunas, gelangen Sie spät nachmittags per Bus. 
Per Rad ca. 38 km, per Bus ca. 205 km

11. Tag – Litauen: Wasserburg Trakai und das mit-
telalterliche Vilnius
Gleich nach dem Frühstück erfolgt ein Bustrans-
fer in das Seenland von Litauen. Per Rad (Seeland-
schaft, leicht hügelig) erreichen Sie Trakai mit der 
berühmten gotischen Inselburg aus dem 15. Jahr-
hundert im Galve See. Nach einem geführten Rund-
gang sind es nur noch ca. 30 Kilometer per Bus bis 
nach Vilnius, der Hauptstadt von Litauen. Die Alt-
stadt glänzt mit Bauten des Barock und Klassizis-
mus. Es erwartet Sie an diesem Tag noch die geführ-
te Stadtbesichtigung. Übernachtung in Vilnius in 
einem guten Hotel im Zentrum der Stadt. Per Rad 
ca. 35 km, per Bus ca. 100 km
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12. Tag – Litauen: Ende der Tour und individuel-
le Heimfahrt 
Nach dem Frühstück treten Sie die Heimreise an 
(nähere Informationen über An- und Abreise finden 
Sie im Internet unter www.masuren.travel.pl). 
Es besteht die Möglichkeit, noch einige Zusatznäch-
te in Vilnius zu buchen. 

Wegbeschaffenheit
Kleine Steigungen, asphaltierte Straßen, 2 mal 
Schotterwege (insgesamt 6 km lang).

Da in den Routenbeschreibungen die Kilometerzah-
len angegeben sind, empfehlen wir, einen eigenen 
Tachometer mitzubringen. Das ermöglicht Ihnen 
einen reibungslosen Verlauf der Radwanderung. 
In solchem Fall wird ihn der Begleitfahrer auf dem 
NT Rad kostenlos montieren. Sie können aber auch 
einen guten Tacho gegen Bezahlung: 10 Euro/Tacho 
(zusammen mit der Montage) ausleihen. Bitte unbe-
dingt bei der Anmeldung vermerken, was Sie sich 
eventuell wünschen. 

Leistungen
	Halbgeführte Tour: das Begleitfahrzeug Nature Travel entlang der Route (Gepäcktransport, Pannen-

service, Hilfe im Notfall) ist die ganze Zeit anwesend. Der NT-Vertreter (ständig per Handy erreich-
bar) spricht Deutsch oder Englisch und ist Ihr Ansprechpartner vor Ort

	11 Übernachtungen mit Frühstück im DZ oder EZ in Hotels der Mittelklasse
	Deutschsprachige Führungen in Tallinn, Tartu, Cesis, Riga, Klaipeda, Trakai und Vilnius (Eintritte vor 

Ort zu bezahlen)  
	Schifffahrt über Kurisches Haff 
	Alle Transfers laut Programm 
	Karten der Gegend und detaillierte Routenbeschreibung 
	Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen 

Reisepreis 2012 – ab Tallinn bis Vilnius

1 Person im DZ/Frühstück/alle Leistungen: 995 Euro (neunhundertfünfundneunzig)
EZ-Zuschlag: 230 Euro (zweihundertdreißig)

Leihrad: 80 Euro (achtzig)
- Damenräder ausgestattet mit 7-Gang und Nabenschaltung von Sachs, mit Rücktritt

- Herrenräder ausgestattet mit 6-Gang-Kettenschaltung von Shimano
Zu jedem Rad stellen wir Ihnen 2 Radtaschen + Werkzeugset  zur Verfügung. 

Elektrorad (auf Anfrage): 130 Euro (einhundertdreißig) 

TERMINE 2012
Code Anfang am Ende am

* IB-01 20. Mai 2012 31. Mai 2012

IB-02 24. Juni 2012 5. Juli 2012

IB-03 8. Juli 2012 19. Juli 2012

IB-04 22. Juli 2012 2. August 2012

IB-05 5. August 2012 16. August 2012

IB-06 19. August 2012 30. August 2012

* bei dem Termin 10% Ermäßigung vom DZ- oder 
EZ-Preis
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Kurische Nehrung, Goldene Küste Litauens und 
Memelland per Rad erleben, individuell 

(Code LI, 8 Tage, 7 Übernachtungen)

Ihre Radwanderung beginnt in Klaipeda/
Memel. Infotreffen mit dem Nature Travel Ver-
treter findet gegen 18.00 Uhr am Ankunftstag 
in Ihrem Zielhotel statt. Während des Treffens 
erhalten Sie die detaillierten Karten und eine 
ausführliche, ständig aktualisierte Etappenbe-
schreibung. Ihr Tourenrad nehmen Sie eben-
falls bei dem lokalen NT Vertreter in Empfang. 

1. Tag
Individuelle Anreise nach Klaipeda/Memel und Tref-
fen mit dem NT-Vertreter. An diesem Tag besteht auch 
die Möglichkeit, einen Stadtbummel durch die res-
taurierte Altstadt zu unternehmen. Übernachtung in 
einem Mittelklassehotel in Altstadtnähe. 

2. Tag 
Nach dem Frühstück erwartet Sie ein geführter Stadt-
rundgang durch die Altstadt von Klaipeda. Danach 
finden eine Busfahrt nach Sventoji und nach der Über-
nahme der Fahrräder die erste Radtour statt. Die heu-
tige Radwanderung verläuft auf einem wunderschö-
nen Radweg, als Radroute Goldene Küste Litauens 
bezeichnet, an der Ostsee entlang bis nach Klaipeda/
Memel. Unterwegs in Palanga, dem bekannten Ost-
seebad Litauens, können Sie einen Stopp machen und 
die berühmte Fußgängerzone mit zahlreichen Vergnü-
gungseinrichtungen, Cafe’s und Bars in der Mittags-
zeit besuchen. Auch die wunderschönen Badestrände 
von Palanga sind einen Besuch wert. Übernachtung 
wie am 1. Tag. 
Fahrradstrecke ca. 40 km, Bustransfer ca. 44 km 

3. Tag 
Morgens fahren Sie per Bus Richtung Memelland. In 
Ramuciai fängt Ihre Radwanderung an. Als heutiges 
Reiseziel sind die Insel Rusne samt Memeldelta und am 
Ende des Tages die alte ostpreußische Memelstadt Silu-
te/Heydekrug angesagt. Diese erreichen Sie auf kleinen 
verkehrsarmen Nebenstraßen. Übernachtung in Silute. 
Fahrradstrecke ca. 52 km, Bustransfer ca. 60 km

4. Tag 
Nach dem Frühstück erwartet Sie die geführte Stadt-
besichtigung von Silute. Über Povilai und Vente radeln 
Sie nach Minge, einem alten Fischerdorf, das idyllisch 
auf einer Halbinsel im Memeldelta liegt. Unterwegs in 
Vente/Windenburg können Sie eine berühmte Vogel-
warte mit riesiger Fanganlage besichtigen. Bis zu einer 
Mio. Vögel ziehen alljährlich hierher. Nach Nidden 
gelangen Sie über das Kurische Haff mit einem Schiff. 
Je näher Sie der Nehrung kommen, umso größer 
zeichnet sich das gold-glitzernde Band der Dünen am 
Horizont ab. Übernachtung in Nidden. Fahrradstre-
cke ca. 38 km, Schifffahrt ca. 2 Std.

5. Tag 
Am heutigen Tag können Sie das ehem. Sommerhaus 
von Thomas Mann (heute ein kleines, recht interes-
santes Museum) besichtigen. Danach schlagen wir 
Ihnen eine Radwanderung über die höchste Düne 
der Gegend und einen Ausflug nach Preila vor, einem 
Ort, der für seine wunderschönen Badestrände an der 
ganzen Nehrung bekannt ist. Übernachtung wie am 4. 
Tag. Fahrradstrecke ca. 20 km
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6. Tag
Dieser Tag ist als ein Bade- und Erholungstag an der 
Kurischen Nehrung vorgesehen. Sie können per Rad 
die ganze Gegend von Nidden erforschen; in Ihren 
Reiseunterlagen finden Sie zahlreiche Tipps zur Frei-
zeitgestaltung (z.B. Ausflug mit Kurenkahn). Es laden 
auch zahlreiche Badestrände von Nidden zu einer Ba-
depause oder einem Spaziergang ein. Übernachtung 
wie am 5. Tag. 

7. Tag 
Die heutige Radwanderung verläuft auf einem wun-
derschönen Radweg an der Ostsee entlang bis Klai-
peda/Memel. Unterwegs in Juodokrante/Schwarzort 
können Sie einen Stopp machen und die bizarren 
Schnitzereien der litauischen Sagenwelt auf dem sog. 
Hexenberg bewundern. Im 19. Jh. wurde hier intensiv 
nach Bernstein gesucht. Übernachtung in Klaipeda. 
Fahrradstrecke ca. 66 km

8. Tag 
Nach dem Frühstück erfolgt die Heimreise oder die 
Verlängerung.

Wegbeschaffenheit
Abwechslungsreiche Geländegestaltung: asphaltier-
te Nebenstraßen, asphaltierte Radwege, am 3. Tag 
ca. 15 km  Schotter-, Feld-, und Wiesenwege, am 4. 
Tag ca. 12 km Schotterweg. 

Da in den Routenbeschreibungen die Kilometerzahlen 
angegeben sind, empfehlen wir, einen eigenen Tachome-
ter mitzubringen. Das ermöglicht Ihnen einen reibungs-
losen Verlauf der Radwanderung. In solchem Fall wird 
ihn der Begleitfahrer auf dem NT Rad kostenlos mon-
tieren. Sie können aber auch einen guten Tacho gegen 
Bezahlung: 10 Euro/Tacho (zusammen mit der Monta-
ge) ausleihen. Bitte unbedingt bei der Anmeldung ver-
merken, was Sie sich eventuell wünschen. 
 Leistungen

	Halbgeführte Tour: das Begleitfahrzeug Nature Travel entlang der Route (Gepäcktransport, Pannen-
service, Hilfe im Notfall) ist die ganze Zeit anwesend. Der NT-Vertreter (ständig per Handy erreich-
bar) spricht Deutsch oder Englisch und ist Ihr Ansprechpartner vor Ort

	Unterbringung: landestypische Hotels und Pensionen der Mittelklasse; Zimmer mit DU/WC 
	Verpflegung: BB/Frühstück 
	Stadtbesichtigung mit fachkundigem Fremdenführer in Klaipeda/Memel und in Silute (ca. 1,5  Std.) 
	Busfahrt und Radbeförderung: Klaipeda – Sventoji, Klaipeda – Ramuciai
	Schifffahrt und Radbeförderung durch das Kurische Haff nach Nidden
	Karte der Gegend und detaillierte Routenbeschreibung 
	Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen

Reisepreis 2012 – ab/bis Klaipeda/Memel  

1 Person im DZ/Frühstück: 660 Euro (sechshundertsechzig)
EZ-Zuschlag: 150 Euro (einhundertfünfzig)

Leihrad: 70 Euro (siebzig) 
- Damenräder: ausgestattet mit 7-Gang-SACHS-Nabenschaltung, mit Rücktritt und Felgenbremsen

- Herrenräder: ausgestattet mit 6-Gang-Shimano-Kettenschaltung 
Zu jedem Rad stellen wir Ihnen 2 Radtaschen + Werkzeugset zur Verfügung.

Elektrorad (auf Anfrage): 120 Euro (einhundertzwanzig)

TERMINE 2012
Code Anfang am Ende am

LI-01 20. Juni 2012 27. Juni 2012

LI-02 11. Juli 2012 18. Juli 2012

LI-03 25. Juli 2012 1. August 2012

LI-04 8. August 2012 15. August 2012 
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Drei Länder-Tour: Danzig, Königsberg und die 
gesamte Kurische Nehrung per Rad erleben, 

individuell (Code GKMI, 9 Tage, 8 Übernachtungen)

1. Tag 
Individuelle Anreise nach Danzig. Treffen mit dem 
NT-Vertreter gegen 16.00 Uhr im Hotel an der 
Rezeption. Nach dem Abendessen im Hotel werden 
Sie durch die Danziger Altstadt geführt. Übernach-
tung in einem Hotel der Mittelklasse in Gdańsk. 

2. Tag 
Nach dem Frühstück fahren Sie mit dem Zug/Bus 
nach Malbork/Marienburg, wo Sie die größte mit-
telalterliche Festung Europas, die Kreuzritteror-
densburg, besichtigen. In den Mittagsstunden erfolgt 
die erste Radwanderung (landschaftlich sehr schö-
ne Strecke) nach Elbing. Abendessen und Über-
nachtung in einem Hotel der Mittelklasse in Elbląg/
Elbing. Fahrradstrecke ca. 55 km, Transfer ca. 60 km  

3. Tag 
Morgens erwartet Sie eine schöne Schifffahrt durch 
den Drużno See und den in den Jahren 1845 – 
1860 erbauten Oberländer Kanal. Dabei passieren 
Sie eine „geneigte Ebene“, rollen über einen klei-
nen Berg und haben viele Möglichkeiten, zahlrei-
che Wasservogelarten aus der Nähe zu beobach-

Ihre Radwanderung beginnt in Gdańsk/Dan-
zig. Das Treffen mit dem Nature Travel Ver-
treter findet gegen 16.00 Uhr in Ihrem Zielho-
tel statt. Vom NT-Vertreter bekommen Sie die 
detaillierten Karten und eine ausführliche, 
ständig aktualisierte Etappenbeschreibung. 
Ihr Tourenrad wird Ihnen am nächsten Tag zur 
Verfügung gestellt.

ten. Nachmittags radeln Sie Richtung Frombork/
Frauenburg, Nikolaus Kopernikus Stadt. Hier kön-
nen Sie den berühmten Dom besichtigen (fakulta-
tiv). Übernachtung in einem Hotel der Mittelklasse 
in Braniewo/Braunsberg. Fahrradstrecke ca. 66 km, 
Schifffahrt ca. 2,5 Std. 

4. Tag 
Heute gelangen Sie per Bus nach Kaliningrad/
Königsberg. Dort erfolgt die geführte Stadtrund-
fahrt. Der Rest des Tages steht Ihnen zur freien Ver-
fügung. Abendessen und Übernachtung in einem 
Mittelklassehotel in Cranz bzw. Kaliningrad. Bus
kilometer ca. 120 bzw. 80, radfreier Tag. 
*Wir weisen Sie darauf hin, dass für den russischen Teil 
Ihrer Reise ein Pass und ein Visum erforderlich sind. 
Visumbeantragung wird von NT übernommen. Nähere 
Informationen erhalten Sie mit der Reisebestätigung.

5. Tag  
Heutige Radwanderung führt Sie durch wunderschö-
ne Landschaften im Samland. In Jantarnyj/Palmicken 
machen Sie eine Pause und erkunden, wie Bernstein ver-
arbeitet wird. Auf dem Rückweg nach Cranz ein Stadt-
bummel durch das bekannte Ostseebad Swietlogorsk/
Rauschen. Abendessen und Übernachtung wie am 4. 
Tag. Radkilometer ca. 40, Buskilometer ca. 50 bzw. 100 

6. Tag 
An diesem Tag beradeln Sie den russischen Teil der 
Nehrung. Unterwegs besichtigen Sie die Feldstation 
der ersten Vogelwarte der Welt (Rybacznoje/Ros-
sitten) mit ihren riesigen Fanganlagen. Bis zu einer 
Million Vögel ziehen alljährlich hierher. Nachmittags 
fahren Sie vorbei an einigen Dünen, auch Badepau-
sen sind an diesem Tag vorgesehen. Spät nachmit-
tags passieren Sie die russisch-litauische Grenze und 
radeln nach Nida (4 km von der Grenze entfernt). 
Abendessen und Übernachtung in Nida/Litauen. 
Radkilometer ca. 50, eventuell Buskilometer ca. 35 

7. Tag
Den heutigen Tag gestalten Sie nach Lust und Laune. 
Sie können auf die höchste Düne der Nehrung radeln 
und von dort aus die Ostsee und das Kurische Haff 
bewundern. Empfehlenswert ist auch die Besichtigung 
des ehem. Sommerhauses von Thomas Mann (heute 
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ein Museum). Übernachtung in Nida wie am 6. Tag. 
Per Rad ca. 6 km

8. Tag
Auf einem der schönsten Radwege Osteuropas errei-
chen Sie Klaipeda/Memel. Unterwegs in Juodokrante/
Schwarzort machen Sie einen Stopp und bewundern auf 
dem sog. Hexenberg die bizarren Schnitzereien der litau-
ischen Sagenwelt. Spät nachmittags ein geführter Stadt-
rundgang durch die Altstadt von Klaipeda. Abendessen 
und Übernachtung in Klaipeda. Radkilometer ca. 60 

9. Tag 
Nach dem Frühstück individuelle Abreise oder Ver-
längerung des Aufenthaltes.

Wegbeschaffenheit
Um Malbork herum und im Oberland teilweise flach 
(das Gebiet liegt unter dem Meeresspiegel), teilweise 
hügelig (Elbinger Höhe), meist asphaltierte Straßen. 
Auf der Kurischen Nehrung und an der Ostseeküste 
flach, asphaltierte Straßen/Radwege.

Da in den Routenbeschreibungen die Kilometerzahlen 
angegeben sind, empfehlen wir, einen eigenen Tacho-
meter mitzubringen. Das ermöglicht Ihnen einen rei-
bungslosen Verlauf der Radwanderung. Sie können 
aber auch einen guten Tacho gegen Bezahlung: 10 
Euro/Tacho (zusammen mit der Montage) ausleihen. 
Bitte unbedingt bei der Anmeldung vermerken, was Sie 
sich eventuell wünschen. 

Leistungen
	8 Übernachtungen im DZ oder EZ in landestypischen Hotels und Pensionen
	Verpflegung: HP (Frühstück und warmes Abendessen). Vegetarische Kost ist bei schriftlicher Vorbestel-

lung möglich (bitte angeben, mit Fisch oder ohne)
	Die erste Verpflegungsleistung: Abendessen am Ankunftstag
	Die letzte Verpflegungsleistung: Frühstück am Abreisetag
	Führung in Danzig (ca. 2 Std.), inkl. Eintritt in die Marienkirche
	Besichtigung der Kreuzritterordensburg in Malbork (Führung + Eintritte) 
	Schifffahrt auf dem Oberländer Kanal 
	Reiseleitung für den Aufenthalt in Königsberg
	Stadtrundfahrt in Kaliningrad, inkl. Eintritte  
	Besichtigung des Bernsteinbergbaues in Jantarnyj/ Palmicken
	Besichtigung der Vogelwarte in Rybacznoje/Rossitten
	Führung in Klaipeda (ca. 2 Std.) 
	Transfer Danzig – Marienburg 
	Transfers in Königsberg 
	Gepäckbeförderung von Hotel zu Hotel 
	Karten der Gegend und detaillierte Routenbeschreibung
	Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen 

 Reisepreis 2012 – ab Danzig bis Klaipeda

1 Person im DZ/HP: 770 Euro (siebenhundertsiebzig)
EZ-Zuschlag: 170 Euro (einhundertsiebzig)

Leihrad: 80 Euro (achtzig) 
- Damenräder ausgestattet mit 7-Gang und Nabenschaltung von Sachs, mit Rücktritt

- Herrenräder ausgestattet mit 6-Gang-Kettenschaltung von Shimano

Visum nach Russland/Königsberg: 65 Euro (fünfundsechzig) 

TERMINE 2012
Code Anfang am Ende am

GKMI-02 30. Juni 2012 8. Juli 2012

GKMI-04 28. Juli 2012 5. August 2012

GKMI-06 18. August 2012 26. August 2012
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1. Tag  
Individuelle Anreise nach Swinemünde zu Ihrem 
Starthotel und Übernachtung. Es lohnt sich, diese ein-
zigartig auf den Inseln gelegene Stadt kennen zu ler-
nen. Empfehlenswert sind z.B. die Strandpromenade, 
das historische Rathaus oder der höchste Leuchtturm 
an der Ostsee. 

2. Tag 
Nach dem Frühstück begrüßt Sie an der Rezeption der 
NT-Vertreter. Gleich danach beginnt Ihre erste Rad-
tour. Sie radeln entlang der Küste über Międzyzdroje/
Misdroy und teilweise durch den Woliński National-
park.  Übernachtung in einem Hotel in der Nähe von 
Rewal. Fahrradstrecke ca. 65 km 

3. Tag 
Auf dem heutigen Programm steht eine Radwande-
rung zum größten Seebad der polnischen Ostseeküste, 
dem Hafenstadt Kolberg. Lassen Sie sich Bademög-
lichkeit nicht entgehen! Übernachtung in einem Hotel 
in Kołobrzeg/Kolberg. Fahrradstrecke ca. 65 km

An der Ostseeküste entlang zwischen 
Swinemünde und Danzig, individuell

 (Code OSD, 8 Tage, 7 Übernachtungen)

Swinemünde
Reval

Berlin

Kolberg
Rügenwalde

Stolpmünde
Leba

Danzig

OSTSEE

Ihre Radwanderung beginnt in Świnoujście/
Swinemünde. Das Treffen mit dem Nature Tra-
vel Vertreter findet immer am 2. Tag um ca. 
9.00 Uhr, an der Rezeption Ihres Hotels, statt. 
Sie erhalten detaillierte Karten und eine aus-
führliche, ständig aktualisierte Etappenbe-
schreibung. Ihr Tourenrad nehmen Sie auch an 
dem Tag in Empfang. Ihr Gepäck wird jeden 
Tag zu dem Zielhotel transportiert. 

4. Tag 
Am Morgen verlassen Sie Kolberg. Die Radstrecke 
führt Sie in der landschaftlich sehr schönen Gegend 
durch bekannten Urlaubsort Mielno. Ihr Ziel für 
heute ist Darłowo. Sehenswert sind hier u.a. das 
Rügenwalder Schloss, die Marienkirche sowie das 
barocke Rathaus. Übernachtung in einem Hotel in 
Darłowo. Fahrradstrecke ca. 75 km

5. Tag 
Heute radeln Sie entlang der Ostseeküste R ich-
tung Ustka. Viele Sehenswürdigkeiten sowie brei-
te Sandstrände locken an. Den Abend können Sie 
in einem Café an der Promenade oder am Strand 
beim Sonnenuntergang ausklingen lassen. Über-
nachtung in einem Hotel in Ustka. Fahrradstrecke 
ca. 50 km 

6. Tag 
Auf dem heutigen Programm steht eine Radtour 
am Rande des Słowiński Nationalparks, der zu den 
schönsten Naturreservaten in Polen zählt. In der 
Nähe von Łeba ist es empfehlenswert, sich die welt-
berühmten riesigen Wanderdünen anzuschauen. 
Unterbringung in einem Hotel in Łeba. Fahrradstre-
cke ca. 79 km

7. Tag 
Nach dem Fr ühstück unter neh men Sie e i ne 
schöne R adwander ung R ichtung Hafenstadt 
Władysławowo. Am Nachmittag erfolgt ein Bus
transfer nach Danzig. Übernachtung in einem Hotel 
in Gdańsk/Danzig. Fahrradstrecke ca. 75 km, Bus
transfer ca. 70 km 

8. Tag 
Gleich nach dem Frühstück findet die Besichtigung 
der vorbildlich restaurierten Danziger Altstadt in 
Begleitung eines fachkundigen Fremdenführers 
statt. Die Tour endet nach ca. dreistündiger Stadter-
kundung (zwischen 12.00 und 13.00 Uhr). 

Wegbeschaffenheit
Flach bis leicht hügelig, mit sanften Steigungen, 
vorwiegend Nebenstraßen, Feld- und Waldwege, 
mit Sandwegen ist es auf einigen Radetappen zu 
rechnen. 
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Da in den Routenbeschreibungen die Kilometerzahlen 
angegeben sind, empfehlen wir, einen eigenen Tacho-
meter mitzubringen. Das ermöglicht Ihnen einen rei-
bungslosen Verlauf der Radwanderung. Sie können 

aber auch einen guten Tacho gegen Bezahlung: 10 
Euro/Tacho (zusammen mit der Montage) ausleihen. 
Bitte unbedingt bei der Anmeldung vermerken, was Sie 
sich eventuell wünschen. 

Leistungen
	7 Übernachtungen im DZ/EZ mit DU/WC in landestypischen Hotels der Mittelklasse 
	Verpflegung während der Tour: BB (Frühstück) 
	Die erste Verpflegungsleistung: Frühstück am 2. Tag 
	Die letzte Verpflegungsleistung: Frühstück am Abreisetag 
	deutschsprachige Führung in Gdańsk (inkl. Eintritt in die Marienkirche) 
	Gepäckbeförderung von Hotel zu Hotel
	Transfer Władysławowo – Danzig 
	Karte der Gegend und detaillierte Routenbeschreibung 
	Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen

Reisepreis 2012 – ab Świnoujście/Swinemünde bis Gdańsk/Danzig

1 Person im DZ/BB: 690 Euro (sechshundertneunzig)
EZ-Zuschlag: 150 Euro (einhundertfünfzig)

Leihrad: 70 Euro (siebzig)
- Damenräder ausgestattet mit 7-Gang und Nabenschaltung von Sachs, mit Rücktritt

- Herrenräder ausgestattet mit 6-Gang-Kettenschaltung von Shimano

Zu jedem Rad stellen wir Ihnen 2 Radtaschen + Werkzeugset zur Verfügung

TERMINE 2012
Code Anfang am Ende am

OSD-01 24. Juni 2012 1. Juli 2012

OSD-02 8. Juli 2012 15. Juli 2012

OSD-03 29. Juli 2012 5. August 2012
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Polen und Republik Belarus: Nationalparks 
und Masurische Seenplatte per Rad erleben, 

individuell (Code BMNPI, 11 Tage, 10 Übernachtungen)

Ihre Radwanderung beginnt in Warschau mit 
einem Bustransfer nach Nordostpolen. Das 
Treffen mit dem Vertreter von Nature Travel 
findet immer auf dem Hauptbahnhof „Warsza-
wa Centralna” in der Haupthalle um 12.00 Uhr 
statt. Nach dem Treffen werden Sie mit dem 
Bus direkt nach Białowieża gebracht. Im Laufe 
des Tages erhalten Sie detaillierte Karten und 
eine ausführliche, ständig aktualisierte Etap-
penbeschreibung. Ihr Tourenrad nehmen Sie 
nach der Ankunft in Białowieża beim lokalen 
Vertreter in Empfang. 

Kamieniuki

Weißrussland

1. Tag 
Individuelle Ankunft in Warschau. Treffen mit dem 
NT-Vertreter und Busfahrt nach Nordostpolen. Un-
terwegs haben Sie die Möglichkeit, das polnisch-
orthodoxe Kloster und Pilgerzentrum, den Heiligen 
Berg „Grabarka“ zu besichtigen. Nach Einchecken im 
Hotel erfolgt eine kleine Schnuppertour um das schö-
ne Białowieża herum. Abendessen und Übernachtung 
im ***Hotel Białowieski (sehr gute Küche; es gibt u. a. 
Piroggen und Steinpilzsuppe, www.hotel.bialowieza.pl). 
Fahrradstrecke ca. 11 km 

2. Tag  
Heute können Sie den echten Urwald per Rad erkun-
den. Es besteht die Möglichkeit, das strengste Natur-
schutzgebiet zu besichtigen (fakultativ). Sehenswert 
ist auch die polnisch-orthodoxe Kirche in Białowieża 
mit sehr schönem Ikonostas aus Majolika. Übernach-
tung wie am 1. Tag. Fahrradstrecke ca. 35 km

3. Tag 
Den heutigen Tag gestalten Sie nach Lust und Laune. 
Sie können eine Radwanderung durch den Białowieska 
Urwald mit vielen Naturreservaten unternehmen. 
Empfehlenswert ist auch ein Besuch in dem Tierpark, 
wo Sie Wölfe, Elche, Wisente und polnische Pferde 
beobachten können. Abendessen und Übernachtung 
wie am 2. Tag. Fahrradstrecke bis 50 km

4. Tag  
Nach dem Frühstück radeln Sie zum Grenzüber-
gang Białowieża/Piererow. Der weißrussische Teil 
des Urwaldes ist sehr gut gepf legt, die Natur ist 
hier wunderschön. Es besteht auch große Chance, 

mehrere Tierarten unterwegs zu treffen. Die Men-
schen sind freundlich und werden Sie mit „Dobryj 
Den“ – „Guten Tag“ begrüßen. Da im Urwald ein 
wunderschönes, asphaltiertes Radwegenetz ange-
legt ist, wird Ihre Radwanderung problemlos und 
reibungslos verlaufen. Unterwegs werden Sie vom 
weißrussischen Ranger per Rad betreut, der Ihnen 
von den Menschen und dem Urwald gerne erzäh-
len wird. Gegen Mittag erreichen Sie das Dorf 
Kamieniuki, wo Sie ein interessantes Waldmuse-
um besichtigen können (fakultativ). Anschließend 
kurzer Dorfbummel. Spät nachmittags radeln Sie 
zum Grenzübergang zurück und gegen 18 Uhr sind 
Sie wieder in Polen. Übernachtung wie am 3. Tag. 
Radstrecke ca. 63 km
*Wir weisen Sie darauf hin, dass für den Ausflug nach 
Weißrussland ein Pass und ein Visum erforderlich 
sind. Visumbeantragung wird von NT übernommen. 
Nähere Informationen erhalten Sie mit der Reisebestä-
tigung.

5. Tag 
Die heutige Radtour führt Sie – nach einem Bustrans-
fer – nach Supraśl. Dort können Sie das Ikonenmu-
seum mit imposanter Sammlung der Heiligenbilder 
besichtigen (fakultativ). Von Supraśl radeln Sie weiter 
nach Białystok, das Sie auf eigene Faust erkunden. Se-
henswert ist vor allem der malerisch gelegene Branicki 
Palast mit seiner Parkanlage. Abendessen und Über-
nachtung in einem Hotel der Mittelklasse in Białystok. 
Fahrradstrecke ca. 45 km, Busfahrt ca. 65 km
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6. Tag 
Gleich nach dem Frühstück findet der Bustransfer 
zum Biebrza Nationalpark und danach der wohl in-
teressanteste Wanderausflug statt. Zusammen mit 
einer ortskundigen Führung wandert man durch das 
Schutzgebiet „Czerwone Bagno“ und schaut unter-
schiedliche Wälder, feuchte Wiesen, Naturdenkmäler 
und viele Tierspuren an. Abendessen und Übernach-
tung in einem Hotel der Mittelklasse im Biebrza Na-
tionalpark. Bustransfer ca. 100 km, Fahrradstrecke ca. 
20 km, Fußwanderung bis 8 km

7. Tag
Heute unternehmen Sie eine wunderschöne Rad-
wanderung durch die Elker Seenplatte. Unterwegs 
können Sie in Ełk/Lyck, eine schöne masurische 
Stadt, die direkt am Elker See gelegen ist und wo 
Siegfried Lenz geboren wurde, eine Pause machen. 
Abendessen und Übernachtung in einem Hotel der 
Mittelklasse in der Nähe von Ełk. Fahrradstrecke ca. 
62 km

8. Tag 
Ganztägige Radwanderung über schöne Feld-, Wald-
wege, malerische Dörfer mit vielen Storchennestern 
nach Giżycko/Lötzen, oft auch als Sommerhauptstadt 
Masurens bezeichnet. Abendessen und Übernach-

tung in einem Hotel der Mittelklasse in der Nähe von 
Giżycko. Fahrradstrecke ca. 75 km

9. Tag 
Für heute empfehlen wir eine Schifffahrt durch 
die Masurische Seenplatte nach Sztynort/Steinort 
(ca. 2 Stunden, fakultativ), wo sich die Ruine des 
Schlosses der Familie Lehndorff befindet. Auf dem 
Weg nach Kętrzyn/Rastenburg gibt es die Mög-
lichkeit, Hitlers Hauptquartier „Wolfsschanze“ in 
Gierłoż zu besichtigen (fakultativ). Abendessen und 
Übernachtung in einem Hotel der Mittelklasse in 
Kętrzyn/Rastenburg. Fahrradstrecke von Sztynort 
ca. 27 km

10. Tag 
Radwanderung um Kętrzyn. Am heutigen Tag können 
Sie die Barockkirche in Święta Lipka/Heilige Linde 
und die Bischofsburg aus dem 14. Jh. in Reszel/Rössel 
kurz besichtigen. Abendessen und Übernachtung wie 
am 9. Tag. Fahrradstrecke ca. 45 km

11. Tag 
Rückfahrt mit einem Bus nach Warszawa/Warschau. 
Nach Besichtigung der Altstadt endet die Tour um ca. 
16.00 Uhr am Hauptbahnhof „Warszawa Centralna”. 
Individuelle Heimfahrt. 
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Reisepreis 2012 – ab/bis Warszawa/Warschau

1 Person im DZ/HP: 670 Euro (sechshundertsiebzig)
EZ-Zuschlag: 150 Euro (einhundertfünfzig)

Leihrad: 70 Euro (siebzig)
- Damenräder: ausgestattet mit 7-Gang-SACHS-Nabenschaltung, mit Rücktritt und Felgenbremsen

- Herrenräder: ausgestattet mit 6-Gang-Shimano-Kettenschaltung
Zu jedem Rad stellen wir Ihnen 2 Radtaschen + Werkzeugset zur Verfügung.

Die Mitnahme des eigenen Rades ist möglich, nur fallen dann die Zusatzkosten für die Radbeförderung 
von Warschau nach Białowieża und von Masuren nach Warschau in Höhe von 40 Euro (vierzig) 

pro Rad an.
Die Beförderung eines eigenen Rades während der Tour erfolgt kostenlos auf dem NT-Radanhänger

Visum nach Weißrussland: 40 Euro (vierzig) 

Leistungen
	10 Übernachtungen in guten, landestypischen Hotels und Pensionen im DZ/EZ mit DU/WC
	Verpflegung: HP (Frühstück und ein warmes Abendessen); vegetarische Kost ist bei schriftlicher Vorbe-

stellung möglich (bitte angeben, mit Fisch oder ohne)
	Die erste Verpflegungsleistung: Abendessen am Ankunftstag 
	Die letzte Verpflegungsleistung: Frühstück am Abreisetag
	Alle Transfers laut Programm 
	Aufenthalt in Weißrussland
	Besichtigung der Biebrza Sümpfe mit der ortskundigen Führung
	Führung in Warschau (ca. 2 Std.)
	Gepäckbeförderung von Hotel zu Hotel
	Karten der Gegend und detaillierte Routenbeschreibung 
	Mindestteilnehmerzahl: 2 Personen

TERMINE 2012
Code Anfang am Ende am

BMNPI-01 24. Juni 2012 4. Juli 2012

BMNPI-02 22. Juli 2012 1. August 2012

BMNPI-03 12. August 2012 22. August 2012

* BMNPI-04 2. September 2012 12. September 2012

* bei dem Termin 10% Ermäßigung vom DZ- oder 
EZ-Preis 

Wegbeschaffenheit
Erste 7 Tage eher flach, überwiegend Wald-, Feldwege 
und Asphaltstraßen. In Masuren teilweise leicht hügelig, 
Höhenunterschiede bis 150 m, Asphaltstraßen, Feld‑, 
Schotter- und Waldwege, manchmal Kopfsteinpflaster. 

Da in den Routenbeschreibungen die Kilometerzahlen 

angegeben sind, empfehlen wir einen eigenen Tacho-
meter mitzubringen. Das ermöglicht Ihnen einen rei-
bungslosen Verlauf der Radwanderungen. Sie kön-
nen aber auch einen guten Tacho gegen Bezahlung: 10 
Euro/Tacho (zusammen mit der Montage) ausleihen. 
Bitte unbedingt bei der Anmeldung vermerken, was Sie 
sich eventuell wünschen. 
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Polen und Republik Belarus: Im Wald der Wisente, 
Białowieski Nationalpark per Rad erleben, individuell 

(Code BWRI, 7 Tage, 6 Übernachtungen)

Ihre Radwanderung beginnt in Warschau 
mit einem Bustransfer nach Nordostpolen. 
Das Treffen mit dem Vertreter von Nature 
Travel findet immer um 12.00 Uhr auf dem 
Hauptbahnhof „Warszawa Centralna” in der 
Haupthalle statt. Im Laufe des Tages erhalten 
Sie detaillierte Karten und eine ausführliche, 
ständig aktualisierte Etappenbeschreibung. 
Ihr Tourenrad nehmen Sie nach der Ankunft 
in Białowieża beim lokalen Vertreter in Emp-
fang. 

Kamieniuki

Weißrussland

1. Tag
Ankunft in Warschau, Treffen mit dem NT-Vertre-
ter und Busfahrt nach Białowieża. Unterwegs ist die 
Besichtigung des polnisch-orthodoxen Klosters und 
Pilgerzentrums, des Heiligen Berges „Grabarka” 
geplant. Nach Einchecken im ***Hotel „Białowieski“ 
www.hotel.bialowieza.pl – sehr gute regionale Küche: 
u. a. Piroggen und Steinpilzsuppe – bekommen Sie 
die Räder und können eine kurze Radwanderung 
unternehmen (zwischen 10 und 15 km). 

2. Tag  
Vormittags haben wir für Sie die Besichtigung des 
Waldmuseums und des Nationalparks mit einem 
Fremdenführer organisiert. Nachmittags schla-
gen wir eine Radwanderung durch die Gegend von 
Białowieża vor, um den gesamten Eindruck vom 
Urwald zu gewinnen. Sehenswert im Dorf sind zwei 
Kirchen: eine polnisch-orthodoxe mit Zwiebeltür-
men und einem einmaligen Ikonostas (aus Porzel-
lan) und eine katholische Kirche, wo Wurzel und 
Holz den Altar und die Innenausstattung ergänzen. 
Radstrecke ca. 35 km, Wanderung ca. 6 km (ca. 3 
Stunden lang)

3. Tag 
Heute können Sie eine schöne Paddeltour auf dem 
Narewka Fluss (in der Nähe des Hotels) unterneh-
men (es sind keine besonderen Kenntnisse erforder-
lich, da der Fluss seicht und ruhig ist) und sich im 
Fluss erfrischen lassen. Der Nachmittag steht Ihnen 
zur freien Verfügung. 
Radstrecke ca. 25 km, Paddeltour ca. 6 km

4. Tag 
Der Hotelbus bringt Sie in die Nähe von Cisówka, 
wo es sehr gute Gelegenheit gibt, viele interessante 
und selten auftretende Vögel zu beobachten. Über 
Siemianówka, Olchówka, Guszczewina, Narewka 
gelangen Sie mit dem Rad zurück nach Białowieża 
(Narewka, eine kleine Stadt, die vor dem 2. Welt-
krieg vor allem aus jüdischer Bevölkerung bestand, 
heute erinnert daran nur ein Friedhof). Busfahrt ca. 
80 km, Radstrecke ca. 64 km 

5. Tag
Gleich nach dem Fr ühstück radel n Sie zum 
Grenzübergang Białowieża/Piererow. Da dieser 
Grenzübergang nur für die Radfahrer und Fuß-
wanderer zur Verfügung steht, sollten Sie alles, 
was Sie für eine Übernachtung in Weißrussland 
brauchen, in Ihre Radtaschen packen. Ihr Haupt-
gepäck wird in dieser Zeit im Hotel in Białowieża 
auf Sie warten. 
Der weißrussische Teil des Urwaldes ist sehr gut 
gepflegt, die Natur ist hier wunderschön. Es besteht 
auch große Chance, mehrere Tierarten unterwegs zu 
treffen. Die Menschen sind freundlich und werden 
Sie mit „Dobryj Den“ – „Guten Tag“ begrüßen. Da 
im Urwald ein wunderschönes, asphaltiertes Radwe-
genetz angelegt ist, wird Ihre Radwanderung nach 
Kamieniuki problemlos und reibungslos verlaufen. 
Unterwegs werden Sie vom weißrussischen Ranger 
per Rad betreut, der Ihnen von den Menschen und 
dem Urwald gerne erzählen wird. 
Nachmittags erreichen Sie das Dorf Kamieniuki, 
wo Sie anschließend ein interessantes Waldmuse-
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um besichtigen können (fakultativ). Abendessen und 
Unterbringung finden in einem Hotel in Kamieniu-
ki statt. Abends besteht noch die Möglichkeit, einen 
Bummel durch den für Sie völlig exotischen Ort zu 
unternehmen. Radstrecke ca. 48 km, flach, haupt-
sächlich asphaltierte Radwege. 
*Wir weisen Sie darauf hin, dass für den weißrussi-
schen Teil Ihrer Reise ein Pass und ein Visum erforder-
lich sind. Visumbeantragung wird von NT übernom-
men. Nähere Informationen erhalten Sie mit der Rei-
sebestätigung.

6. Tag 
Gleich nach dem Frühstück radeln Sie durch einsa-
me weißrussische Dörfer und im Anschluss wieder 
durch den Urwald, zu Mittag kommen Sie zum Sitz 
vom weißrussischen Died Maroz (eine interessan-
te touristische Einrichtung mitten im Urwald). Hier 
können Sie auch echte weißrussische Blinis verkosten 
(fakultativ). Nachmittags radeln Sie zum Grenzüber-
gang Piererow/Białowieża und gegen 18 Uhr sind 
Sie wieder in Polen. Abendessen und Übernachtung 
wie an den ersten vier Tagen. Radstrecke ca. 58 km, 
flach, hauptsächlich asphaltierte Radwege.

7. Tag  
Der Bus bringt Sie nach Warszawa, wo Sie die 
Besichtigung der Altstadt mit einem fachkundigen 
Fremdenführer erwartet (ca. 2 Stunden). Die Tour 

endet am Hauptbahnhof „Warszawa Centralna” um 
ca. 16.00 Uhr. Individuelle Heimfahrt. 

Wegbeschaffenheit
überwiegend flach, teilweise sandige Wald- und feste 
Feldwege, asphaltierte Nebenstraßen. 

Da in den Routenbeschreibungen die Kilometerzahlen 
angegeben sind, empfehlen wir einen eigenen Tacho-
meter mitzubringen. Das ermöglicht Ihnen einen rei-
bungslosen Verlauf der Radwanderung. Sie können 
aber auch einen guten Tacho gegen Bezahlung: 10 
Euro/Tacho (zusammen mit der Montage) ausleihen. 
Bitte unbedingt bei der Anmeldung vermerken, was Sie 
sich eventuell wünschen. 

Leistungen
	6 Übernachtungen im DZ oder EZ mit DU/WC 

in Hotels der Mittelklasse
	HP während der Tour: Frühstück und warmes 

4-gängiges Abendessen; vegetarische Kost ist bei 
schriftlicher Vorbestellung möglich (bitte ange-
ben, mit Fisch oder ohne) 

	Die erste Verpflegungsleistung: Abendessen am 
Anreisetag

	Die letzte Verpflegungsleistung: Frühstück am 
Abreisetag

	Bustransfers laut Programm
	geführte Besichtigung des Waldmuseums in 

Białowieża (inkl. Eintritte)
	Fußwanderung mit ortskundiger Führung durch 

das strengste Reservat (inkl. Eintritte) 
	Paddelbootsfahrt auf dem Narewka Fluss 
	Aufenthalt in Weißrussland
	Karte der Gegend und detaillierte  

Routenbeschreibung
	Besichtigung der Warschauer Altstadt mit einem 

Fremdenführer
	Mindestteilnehmerzahl: 2 Personen

Reisepreis 2012 – ab/bis Warszawa/Warschau
 

1 Person im DZ/HP: 515 Euro (fünfhundert-
fünfzehn)  

EZ-Zuschlag: 150 Euro (einhundertfünfzig)
 

Leihrad: 50 Euro (fünfzig) 
- Damenräder: ausgestattet mit 7-Gang-

SACHS-Nabenschaltung, mit Rücktritt und  
Felgenbremsen

- Herrenräder: ausgestattet mit 6-Gang-Shima-
no-Kettenschaltung 

Zu jedem Rad stellen wir Ihnen 2 Radtaschen + 
Werkzeugset zur Verfügung.

 

Die Mitnahme des eigenen Rades ist möglich, 
nur fallen dann die Zusatzkosten für die Rad-
beförderung von Warschau nach Białowieża 

und zurück in Höhe von 40 Euro (vierzig) pro 
Rad an.

Die Beförderung eines eigenen Rades während 
der Tour erfolgt kostenlos auf dem  

NT-Radanhänger
 

Visum nach Weißrussland: 40 Euro (vierzig)

TERMINE 2012
Code Anfang am Ende am

* BWRI-01 20. Mai 2012 26. Mai 2012

BWRI-02 24. Juni 2012 30. Juni 2012

BWRI-03 15. Juli 2012 21. Juli 2012

BWRI-04 12. August 2012 18. August 2012

* bei dem Termin 10% Ermäßigung vom DZ- oder 
EZ-Preis 
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Danzig, Marienburg und Masurische Seenplatte 
per Rad erleben, individuell

(Code ERMI, 10 Tage, 9 Übernachtungen)

Ihre Radwanderung beginnt in Gdańsk/Dan-
zig. Das Treffen mit dem Nature Travel Ver-
treter findet um 14.30 Uhr in Ihrem Zielho-
tel statt. Vom NT-Vertreter bekommen Sie die 
detaillierten Karten und eine ausführliche, 
ständig aktualisierte Etappenbeschreibung. 
Ihr Tourenrad wird Ihnen am nächsten Tag zur 
Verfügung gestellt. 

1. Tag 
Individuelle Anreise nach Danzig zu Ihrem Hotel. 
Nach dem Treffen findet die Stadtbesichtigung der 
vorbildlich restaurierten Danziger Altstadt statt. 
Abendessen und Übernachtung in einem Hotel der 
Mittelklasse in Gdańsk.

2. Tag 
Nach dem Frühstück fahren Sie mit dem Zug/Bus 
nach Malbork/Marienburg, wo Sie die Besichti-
gung der größten mittelalterlichen Festung Europas, 
der Kreuzritterordensburg, erwartet. In den Mit-
tagsstunden erfolgt die erste Radwanderung (land-
schaftlich sehr schöne Strecke) nach Elbing. Abend-
essen und Übernachtung in einem Hotel der Mittel-
klasse in Elbląg/Elbing. Fahrradstrecke ca. 55 km, 
Transfer ca. 60 km 

3. Tag 
Morgens erwartet Sie eine schöne Schifffahrt durch 
den Drużno See und den in den Jahren 1845 – 1860 
erbauten Oberländer Kanal. Dabei passieren Sie eine 
„geneigte Ebene“, rollen über einen kleinen Berg und 
haben viele Möglichkeiten, zahlreiche Wasservo-
gelarten aus der Nähe zu beobachten. Nachmittags 
radeln Sie Richtung Frombork/Frauenburg, Nikolaus 
Kopernikus Stadt. Hier können Sie den berühmten 
Dom besichtigen (fakultativ). Übernachtung in einem 
Hotel der Mittelklasse in Braniewo/Braunsberg. 
Fahrradstrecke ca. 66 km, Schifffahrt ca. 2,5 Std.

4. Tag
Radwanderung nach Lidzbark Warmiński/Heils-
berg, wo man die Burg der Ermländischen Fürst-
bischöfe besichtigen kann (fakultativ). Abendessen 

und Übernachtung in einem Hotel der Mittelklasse. 
Fahrradstrecke ca. 75 km

5. Tag 
Am Morgen per Rad nach Kętrzyn/Rastenburg. Sie 
fahren durch viele malerische Dörfer, wo die einsa-
me Stille nur durch klappernde Störche unterbro-
chen wird. Abendessen und Übernachtung in einem 
Hotel der Mittelk lasse in Kętrzyn/Rastenburg. 
Fahrradstrecke ca. 71 km

6. Tag
Radtour um Kętrzyn über Święta Lipka/Heilige 
Linde, wo sich eine sehenswerte Barockkirche aus 
dem 17. Jh. befindet, und Reszel/Rößel (eine hübsche 
Kleinstadt mit schöner Parkanlage, gotischer Brücke 
und der Bischofsburg). Abendessen und Übernacht
ung wie am 5. Tag. Fahrradstrecke ca. 45 km 

7. Tag 
Heute geht es über Gierłoż (dort kann man die 
„Wolfsschanze”, das ehemalige Hitler-Hauptquar-
tier, besichtigen, fakultativ) nach Wilkasy in der 
Nähe von Giżycko/Lötzen. Abendessen und Über-
nachtung in einer Pension in Wilkasy. Fahrradstre-
cke ca. 60 km

8. Tag 
Um die verkehrsreichen Straßen zu vermeiden, schla-
gen wir eine wunderschöne Schifffahrt durch die 
masurischen Seen, die miteinander mit Kanälen ver-
bunden sind, vor (fakultativ, die Fahrt nach Mikołajki 
dauert ca. 3 Std.). In Mikołajki/Nikolaiken, eine nied-
liche Hafenstadt, haben Sie genügend Zeit zur freien 
Verfügung. Zu Ihrem Übernachtungsort gelangen Sie 
per Rad. Abendessen und Übernachtung in einem Ho-
tel in der Nähe von Mikołajki. Fahrradstrecke: ca. 10 
km (ohne Schifffahrt ca. 48 km) 
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9. Tag 
Unser Vorschlag für heute ist eine Radtour durch 
den Masurischen Landschaftspark und eine wun-
derschöne Paddelbootsfahrt auf dem Krutynia 
Fluss, wohl dem schönsten Fluss Masurens (fakul-
tativ). Selbstverständlich können Sie auch diesen 
Tag nach Lust und Laune selbst gestalten. Abendes-
sen und Übernachtung wie am 8. Tag. Fahrradstre-
cke: ca. 59 km (ohne Paddelbootsfahrt ca. 52 km)

10. Tag  
Bustransfer nach Warszawa/Warschau und Besichti-
gung der Altstadt. Die Tour endet um ca. 16.00 Uhr 
am Hauptbahnhof „Warszawa Centralna“. Individu-
elle Heimfahrt.

Wegbeschaffenheit
Abwechslungsreiche Geländegestaltung: leicht hüge-
lig (bei Elbinger Höhe bis 200 Meter, in Masuren bis 
150 Meter), mit sanften Steigungen; sandige Feld‑, 
Wald- und teilweise Kopfsteinpf lasterwege, aber 
überwiegend asphaltierte Nebenstraßen.

Da in den Routenbeschreibungen die Kilometerzahlen 
angegeben sind, empfehlen wir, einen eigenen Tacho-
meter mitzubringen. Das ermöglicht Ihnen einen rei-
bungslosen Verlauf der Radwanderung. Sie können 
aber auch einen guten Tacho gegen Bezahlung: 10 
Euro/Tacho (zusammen mit der Montage) ausleihen. 
Bitte unbedingt bei der Anmeldung vermerken, was Sie 
sich eventuell wünschen. 

TERMINE 2012
Code Anfang am Ende am

* ERMI-01 18. Mai 2012 27. Mai 2012

ERMI-02 29. Juni 2012 8. Juli 2012

ERMI-03 13. Juli 2012 22. Juli 2012

ERMI-04 27. Juli 2012 5. August 2012

ERMI-05 10. August 2012 19. August 2012

ERMI-06 24. August 2012 2. September 2012

* bei dem Termin 10% Ermäßigung vom DZ- oder 
EZ-Preis 

Leistungen
	9 Übernachtungen im DZ oder EZ mit DU/WC in Hotels/Pensionen der Mittelklasse 
	HP während der Tour: Frühstück und warmes Abendessen; vegetarische Kost ist bei schriftlicher Vorbe-

stellung möglich (bitte angeben, mit Fisch oder ohne) 
	Die erste Verpflegungsleistung: Abendessen am Anreisetag
	Die letzte Verpflegungsleistung: Frühstück am Abreisetag
	Führung in Danzig (ca. 3 Std.), inkl. Eintritt in die Marienkirche und in Warschau (ca. 2 Std.)
	Besichtigung der Kreuzritterordensburg in Malbork (Führung + Eintritte) 
	Schifffahrt auf dem Oberländer Kanal
	Transfer Danzig – Marienburg und Masuren – Warschau
	Gepäckbeförderung von Hotel zu Hotel 
	Karten der Gegend und detaillierte Routenbeschreibung 
	Mindestteilnehmerzahl: 2 Personen 

Reisepreis 2012 – ab Gdańsk/Danzig bis  
Warszawa/Warschau

1 Person im DZ/HP: 705 Euro  
(siebenhundertfünf)

EZ-Zuschlag: 165 Euro  
(einhundertfünfundsechzig)

Leihrad: 70 Euro (siebzig)
- Damenräder ausgestattet mit 7-Gang-Naben-

schaltung von Sachs, mit Rücktritt
- Herrenräder ausgestattet mit 6-Gang-Ketten-

schaltung von Shimano
Zu jedem Rad stellen wir Ihnen 2 Radtaschen + 

Werkzeugset zur Verfügung.

Die Mitnahme des eigenen Rades ist möglich, 
nur fallen dann die Zusatzkosten für die Radbe-
förderung von Danzig nach Marienburg und von 
Masuren nach Warschau in Höhe von 40 Euro 
(vierzig) pro Rad an
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Masurische Seenplatte, Oberländer Kanal 
und Danzig, individuell 

(Code MREI, 10 Tage, 9 Übernachtungen)

Ihre Radwanderung beginnt in Warszawa/
Warschau. Das Treffen mit dem Nature Tra-
vel Vertreter findet immer am Ankunftstag 
um 11.00 Uhr auf dem Hauptbahnhof „Warsza-
wa Centralna” in der Haupthalle statt. Gleich 
danach erfolgt die geführte Stadtbesichtigung 
und Sie werden anschließend mit einem Bus 
direkt nach Masuren gebracht. Im Laufe des 
Tages erhalten Sie detaillierte Karten und eine 
ausführliche, ständig aktualisierte Etappenbe-
schreibung. Ihr Tourenrad nehmen Sie gleich 
nach der Ankunft in Masuren bei dem lokalen 
Vertreter in Empfang. 

1. Tag
Individuelle Anreise nach Warschau. Nach dem Tref-
fen erfolgt die Besichtigung der Warschauer Altstadt 
und anschließend Weiterfahrt mit dem Bus nach Ma-
suren. Nach Einchecken im Hotel die erste Radwan-
derung, um sich mit den Rädern vertraut zu machen. 
Unterbringung in einem Hotel der Mittelklasse in 
Pisz. Fahrradstrecke: ca. 15 km

2. Tag 
Für heute schlagen wir Ihnen eine Radtour durch 
die Johannisburger Heide und die erlebnisreiche 
Paddelbootsfahrt f lussabwärts auf der Krutynia 
vor. Die Fahrt dauert ca. 2,5 Stunden; der Fluss ist 
flach und ruhig, so dass keine besonderen Kenntnis-
se notwendig sind (fakultativ). Zum Zielhotel gelan-
gen Sie mit dem Rad. Übernachtung in der Nähe 
von Mikołajki/Nikolaiken. Fahrradstrecke ca. 47 km

3. Tag 
Nach dem Frühstück unternehmen Sie eine schöne 
Radwanderung um Mikołajki, das auch als Vene-
dig des Nordens bezeichnet wird. Hier hat man die 
Möglichkeit, eine Schifffahrt durch die Masurische 
Seenplatte zu unternehmen (z.B. nach Giżycko/Löt-
zen und zurück, fakultativ). Übernachtung wie am 
2. Tag. Fahrradstrecke ca. 50 km

4. Tag  
Radwanderung teilweise entlang des Tałty Sees und 
durch die sanfte Hügellandschaft nach Kętrzyn/Ras-
tenburg. Auf dem Weg können Sie einen Abstecher 
nach Gierłoż machen, um das ehemalige Hitler-
Hauptquartier „Wolfsschanze“ zu besichtigen (zu-
sätzlich ca. 10 km per Rad, fakultativ). Übernachtung 
in einem Hotel der Mittelklasse in Kętrzyn. Fahrrad-
strecke ca. 30 km

5. Tag 
Nach dem Frühstück erfolgt ein kurzer Bustrans-
fer nach Święta Lipka/Heilige Linde, wo Sie die 
Barockkirche aus dem 17. Jh. besichtigen können. 
Danach Radtour über Reszel/Rößel nach Lidzbark 
Warmiński/Heilsberg. Übernachtung in einem Hotel 
der Mittelklasse in Lidzbark Warmiński. Fahrradstre-
cke ca. 64 km 
 
6. Tag 
Bevor Sie sich auf den Weg nach Braniewo machen, 
können Sie noch eine Burg, die 1795 die Residenz der 
Fürstbischöfe von Ermland war, besuchen. Durch ma-
lerische Dörfer erreichen Sie Braniewo/Braunsberg. 
Sie können die heutige Radwanderung abkürzen und 
von Pieniężno mit dem Zug nach Braniewo fahren 
(fakultativ). Übernachtung in einem Hotel der Mittel-
klasse in Braniewo. Radstrecke ca. 71 km

7. Tag 
Auf dem Weg nach Elbląg/Elbing schlagen wir die 
Besichtigung der berühmten Kathedrale in From-
bork/Frauenburg vor (fakultativ). Auch in Frombork 
und in der Nähe gibt es Bademöglichkeit am Frischen 
Haff. Über Elbinger Anhöhen und Kadyny/Cadinnen, 
Urlaubsort des Kaisers Wilhelm II., gelangen Sie zu 
Ihrem Hotel. Übernachtung in Elbląg. Fahrradstrecke 
ca. 58 km
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8. Tag 
Heute ist eine einmalige Fahrt mit dem Schiff ent-
lang des Oberländer Kanals zu empfehlen (fakulta-
tiv, Radtransport auch zahlbar vor Ort). Sie fahren 
über den Drużno See und passieren einige „geneig-
te“ Ebenen. Per Rad gelangen Sie wieder nach 
Elbląg zurück und unternehmen Stadterkundung 
und Bummel. Übernachtung wie am 7. Tag. Fahr-
radstrecke zwischen 37 und 41 km

9. Tag 
Radwanderung nach Malbork/Marienburg. Hier schla-
gen wir die Besichtigung der mächtigsten mittelalterli-
chen Festung Europas, der Kreuzritterordensburg Mal-
bork vor (fakultativ). Nachmittags Bus-/Zugfahrt (ca. 
1 Std.) nach Gdańsk/Danzig. Übernachtung in einem 
Hotel der Mittelklasse in Gdańsk/Danzig. Fahrradstre-
cke ca. 55 km

10. Tag 
Morgens findet die Besichtigung der vorbildlich res-

taurierten Danziger Altstadt in Begleitung eines 
fachkundigen Fremdenführers statt. Die Tour endet 
nach ca. dreistündiger Stadterkundung (zwischen 
12.00 und 13.00 Uhr).

Wegbeschaffenheit
Abwechslungsreiche Geländegestaltung: leicht hüge-
lig (in Masuren bis 150 Meter, bei Elbinger Höhe 
bis 200 Meter), aber mit sanften Steigungen; sandi-
ge Feld-, Wald- und teilweise Kopfsteinpflasterwege, 
asphaltierte Nebenstraßen.  

Da in den Routenbeschreibungen die Kilometer-
zahlen angegeben sind, empfehlen wir, einen eige-
nen Tachometer mitzubr ingen. Das ermöglicht 
Ihnen einen reibungslosen Verlauf der Radwan-
derung. Sie können aber auch einen guten Tacho 
gegen Bezahlung: 10 Euro/Tacho (zusammen mit 
der Montage) ausleihen. Bitte unbedingt bei der 
Anmeldung vermerken, was Sie sich eventuell wün-
schen. 

Leistungen
	9 Übernachtungen im DZ oder EZ in landestypi-

schen Hotels und Pensionen
	BB während der Tour: Frühstück 
	Die erste Verpflegungsleistung: Frühstück am 2. 

Tag 
	Die letzte Verpflegungsleistung: Frühstück am 

Abreisetag
	deutschsprachige Führung in Warschau (ca. 2 Std.) 

und in Danzig (ca. 3 Std.) inkl. Eintritt in die Mari-
enkirche

	Bustransfer Warszawa – Masuren
	Bustransfer Kętrzyn - Święta Lipka
	Bus-/Zugfahrt Malbork – Gdańsk 
	Gepäckbeförderung von Hotel zu Hotel 
	Karten der Gegend und detaillierte Routenbe-

schreibung 
	Mindestteilnehmerzahl: 2 Personen

Reisepreis 2012 – ab Warszawa/Warschau bis 
Gdańsk/Danzig

1 Person im DZ/BB: 650 Euro 
(sechshundertfünfzig)

EZ-Zuschlag: 150 Euro (einhundertfünfzig)

Leihrad: 70 Euro (siebzig)
- Damenräder ausgestattet mit 7-Gang-

Nabenschaltung von Sachs, mit Rücktritt
- Herrenräder ausgestattet mit 6-Gang-

Kettenschaltung von Shimano
Zu jedem Rad stellen wir Ihnen 2 Radtaschen + 

Werkzeugset zur Verfügung

Die Mitnahme des eigenen Rades ist möglich, 
nur fallen dann die Zusatzkosten für die 

Radbeförderung von Warschau nach Masuren 
und von Marienburg nach Danzig in Höhe von 

40 Euro (vierzig) pro Rad an.

TERMINE 2012
Code Anfang am Ende am

* MREI-01 19. Mai 2012 28. Mai 2012

MREI-02 14. Juli 2012 23. Juli 2012

MREI-03 11. August 2012 20. August 2012

* bei dem Termin 10% Ermäßigung vom DZ- oder 
EZ-Preis



52

Masurische Seenplatte per Rad erleben, individuell
(Code MI, 10 Tage, 9 Übernachtungen)

Ihre Radwanderung beginnt in Warschau. 
Treffen mit dem Nature Travel Vertreter findet 
immer am Ankunftstag um 12.00 Uhr auf dem 
Hauptbahnhof „Warszawa Centralna” in der 
Haupthalle statt. Nach dem Treffen werden Sie 
mit einem Bus direkt nach Masuren gebracht. 
Im Laufe des Tages erhalten Sie detaillierte 
Karten und eine ausführliche, ständig aktua-
lisierte Etappenbeschreibung. Ihr Tourenrad 
nehmen Sie gleich nach der Ankunft in Masu-
ren bei dem lokalen Vertreter in Empfang. 

1. Tag 
Individuelle Ankunft in Warschau, gleich nach dem 
Treffen erfolgt die Busfahrt nach Masuren. Nach 
Eichecken erfolgt die erste Radtour. Unterbringung 
in einem Mittelklassehotel in Kętrzyn/Rastenburg. 
Fahrradstrecke ca. 15 km

2. Tag 
Heute radeln Sie um Kętrzyn mit einem Stopp in 
Święta Lipka/Heilige Linde (Barockkirche aus dem 
17. Jh. mit ihrer Orgel, die am Prospekt bewegli-
che Figuren hat) und in Reszel/Rößel (eine hübsche 
Kleinstadt mit schöner Parkanlage, gotischer Brücke 
und der Bischofsburg aus dem 14. Jh.). Unterbrin-
gung wie am 1. Tag. Fahrradstrecke ca. 45 km

3. Tag
Radtour an der „Wolfsschanze“ – Hitlers ehem. 
Hauptquartier (fakultativ) vorbei und über Szty-
nort/Steinort (die Ruine des Schlosses des Gra-
fen Lehndorff) Richtung Gołdap. Ihre Pension in 
Gołdap erreichen Sie nach einem Bustransfer. Fahr-
radstrecke ca. 45 km, per Bus ca. 60 km

4. Tag 
Heute erwartet Sie eine wunderschöne Radwande-
rung durch die ursprüngliche Puszcza Romincka/
Rominter Heide. Am Rande der Heide können Sie 
die Viadukte in Stańczyki/Staatshausen bewundern 
(36,5 m Höhe und 180 m Länge). Übernachtung wie 
am 3. Tag. Fahrradstrecke ca. 42 km bzw. ca. 70 km 
(die Route nach Staatshausen)

5. Tag 
Ganztägige Radtour durch die naturbelassene 
Borecka Heide in die Hauptstadt Masurens: Giżycko/
Lötzen. Unterwegs können Sie bei dem Wisent-Gehe-
ge in Wolisko einen kurzen Stopp einlegen. Über-
nachtung in einer guten Pension in Wilkasy in der 
Nähe von Giżycko. Fahrradstrecke ca. 70 km

6. Tag  
Um die verkehrsreichen Straßen zu vermeiden und 
sich zugleich ein schönes Erlebnis nicht entgehen 
zu lassen, schlagen wir eine wunderbare Schifffahrt 
durch die zahlreichen Seen vor (fakultativ, die Fahrt 
nach Mikołajki dauert ca. 3 Std.). Die Schifffahrt kön-
nen Sie abkürzen, in Szymonka aussteigen und wei-
ter zu dem nächsten Übernachtungsort radeln. Über-
nachtung in einem Mittelklassehotel in der Nähe von 
Mikołajki. Fahrradstrecke ab Szymonka ca. 25 km 

7. Tag 
Ganztägige Radwanderung entlang der masuri-
schen Seen und durch malerische Dörfer mit vielen 
Storchennestern. Es ist empfehlenswert, in Mikołajki/
Nikolaiken, auch Venedig des Nordens genannt, 
eine Pause einzulegen und diese schöne Stadt 
genau zu erkunden. Übernachtung wie am 6. Tag. 
Fahrradstrecke ca. 54 km 
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8. Tag  
Heute radeln Sie durch den Mazurski Park Krajob-
razowy/Masurischen Landschaftspark nach Krutyń/
Krutinnen. Unterwegs können Sie die Hirschfarm 
besuchen (fakultativ). Übernachtung in einer Pension 
der Mittelklasse in Krutyń. Fahrradstrecke ca. 47 km

9. Tag 
Heute können Sie eine Kajakfahrt auf der wohl schön
sten Paddelroute Masurens, dem Krutynia Fluss, unter-
nehmen (fakultativ, keine besonderen Vorkenntnisse 
sind notwendig). Den Nachmittag gestalten Sie 
nach Lust und Laune, empfehlenswert ist eine schö-
ne Radwanderung durch Naturreservate um Krutyń. 
Übernachtung wie am 8. Tag. Fahrradstrecke ca. 26 km

10. Tag 
Nach dem Frühstück erfolgt die Rückfahrt nach 

Warschau und die Besichtigung der Altstadt. Die 
Tour endet um ca. 16.00 Uhr am Hauptbahnhof. 
Individuelle Heimfahrt.

Wegbeschaffenheit
Asphaltierte Straßen,  Wald-,  Sand-, Schotter- und 
Feldwege, manchmal auch Kopfsteinpflaster in teil-
weise leicht hügeligem Gebiet. Höhenunterschiede 
zwischen 150 und 200 Meter (um Gołdap)  

Da in den Routenbeschreibungen die Kilometerzahlen 
angegeben sind, empfehlen wir einen eigenen Tacho-
meter mitzubringen. Das ermöglicht Ihnen einen rei-
bungslosen Verlauf der Radwanderung. Sie können 
aber auch einen guten Tacho gegen Bezahlung: 10 
Euro/Tacho (zusammen mit der Montage) ausleihen. 
Bitte unbedingt bei der Anmeldung vermerken, was Sie 
sich eventuell wünschen. 

Leistungen
	9 Übernachtungen in Hotels/Pensionen der Mittelklasse im DZ oder EZ mit DU/WC
	Verpflegung während der Tour: BB (Frühstück)
	Die erste Verpflegungsleistung: Frühstück am 2. Tag
	Die letzte Verpflegungsleistung: Frühstück am Abreisetag
	Gepäckbeförderung von Hotel zu Hotel
	Alle Bustransfers laut Programm 
	Fachkundige Fremdenführung in Warszawa (ca. 2 Std.)
	Karten der Gegend und detaillierte Routenbeschreibung 
	Mindestteilnehmerzahl: 2 Personen

Reisepreis 2012 – ab/bis Warszawa/Warschau

1 Person im DZ/BB: 620 Euro (sechshundertzwanzig)
EZ-Zuschlag: 150 Euro (einhundertfünfzig)

Leihrad: 70 Euro (siebzig)
- Damenräder ausgestattet mit 7-Gang und Nabenschaltung von Sachs, mit Rücktritt

- Herrenräder ausgestattet mit 6-Gang-Kettenschaltung von Shimano
Zu jedem Rad stellen wir Ihnen 2 Radtaschen + Werkzeugset zur Verfügung.

Die Mitnahme des eigenen Rades ist möglich, nur fallen dann die Zusatzkosten für die Radbeförderung 
von Warschau in die Masuren und zurück in Höhe von 40 Euro (vierzig) pro Rad an.

Die Beförderung eines eigenen Rades direkt in Masuren erfolgt kostenlos auf dem NT-Radanhänger.

TERMINE 2012
Code Anfang am Ende am

* MI-01 27. Mai 2012 5. Juni 2012 

MI-02 22. Juli 2012 31. Juli 2012

MI-03 19. August 2012 28. August 2012

* bei dem Termin 10% Ermäßigung vom DZ- oder 
EZ-Preis 
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 Masurische Seenplatte per Rad erleben, individuell
(Code MKI, 7 Tage, 6 Übernachtungen)

Ihre Radwanderung beginnt in Warschau. 
Das Treffen mit dem Nature Travel Vertreter 
findet immer am Ankunftstag um 11.00 Uhr 
auf dem Hauptbahnhof „Warszawa Centralna” 
in der Haupthalle statt. Nach dem Treffen und 
der Stadtbesichtigung werden Sie mit einem 
Bus direkt nach Masuren gebracht. Im Laufe 
des Tages erhalten Sie eine detaillierte Karte 
und eine ausführliche, ständig aktualisierte 
Etappenbeschreibung. Ihr Tourenrad nehmen 
Sie gleich nach der Ankunft in Masuren bei 
dem lokalen NT-Vertreter in Empfang. 

1. Tag 
Individuelle Anreise nach Warschau. Nach dem 
Treffen und der Besichtigung der Warschauer Alt-
stadt erfolgt die Weiterfahrt mit einem Bus nach 

Masuren. Unterbringung in einem Hotel der Mit-
telklasse in Reszel/Rössel. Fahrradstrecke ca. 15 km

2. Tag 
Radtour um Reszel (eine hübsche Kleinstadt mit 
schöner Parkanlage, gotischer Brücke und der 
Bischofsburg) und Święta Lipka/Heilige Linde, wo 
sich eine sehenswerte Barockkirche aus dem 17. Jh. 
befindet. Übernachtung wie am 1. Tag. Fahrradstre-
cke zwischen 40 und 56 km 

3. Tag 
Ganztägige Radtour nach Giżycko/Lötzen. In 
Gierłoż besteht die Möglichkeit (fakultativ) die 
„Wolfsschanze“, das ehem. Hitler-Hauptquartier 
kurz zu besichtigen. Übernachtung in einem ruhig 
gelegenen Hotel in der Nähe von Giżycko. Fahrrad-
strecke ca. 53 km

4. Tag 
Vormittags ist eine landschaftlich sehr schöne Rad-
wanderung um zahlreiche Seen (mehrere Badestel-
len) geplant. Am Nachmittag haben Sie Zeit zur 
freien Verfügung (Erkundung der Stadt, Shopping, 
Stadtbummel). Übernachtung wie am 3. Tag. Fahr-
radstrecke ca. 47 km

5. Tag 
Um die verkehrsreichen Straßen zu vermeiden, emp-
fehlen wir eine wunderschöne Schifffahrt durch die 
Masurischen Seen, die miteinander mit Kanälen 
verbunden sind (fakultativ), die Fahrt nach Mikołajki 
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dauert ca. 3 Stunden. Die Schifffahrt können Sie ver-
kürzen, in Szymonka aussteigen und weiter mit dem 
Rad entlang des Luknajno Sees nach Mikołajki fah-
ren. Übernachtung in der Nähe von Mikołajki/Nikolai-
ken. Fahrradstrecke von Szymonka ca. 25 km

6. Tag 
Heute können Sie nach Krutyń radeln, um dort eine 
Paddelbootsfahrt auf der Krutynia/Krutinnen (ca. 2,5 
Std., fakultativ) mitzuerleben (der Fluss ist teilweise 
nur bis zu 90 cm tief und keine besonderen Vorkennt-
nisse sind notwendig). Übernachtung wie am 5. Tag. 
Fahrradstrecke ca. 59 km

7. Tag 
Nach dem Frühstück bringt Sie ein Bus nach War
szawa. Die Tour endet um ca. 14 Uhr am Haupt-

bahnhof „Warszawa Centra lna”. Indiv iduel le 
Heimfahrt. 

Wegbeschaffenheit
Überwiegend asphaltierte Straßen, ab und zu Wald‑, 
Sand-, Schotter- und Feldwege, manchmal auch 
Kopfsteinpflaster, leicht hügelig. Höhenunterschie-
de bis 150 Meter. 

Da in den Routenbeschreibungen die Kilometerzahlen 
angegeben sind, empfehlen wir einen eigenen Tacho-
meter mitzubringen. Das ermöglicht Ihnen einen rei-
bungslosen Verlauf der Radwanderungen. Sie kön-
nen aber auch einen guten Tacho gegen Bezahlung: 10 
Euro/Tacho (zusammen mit der Montage) ausleihen. 
Bitte unbedingt bei der Anmeldung vermerken, was Sie 
sich eventuell wünschen. 

Leistungen
	6 Übernachtungen in Hotels/Pensionen der Mittelklasse im DZ oder EZ mit DU/WC
	Verpflegung während der Tour: BB (Frühstück) 
	Die erste Verpflegungsleistung: Frühstück am 2. Tag
	Die letzte Verpflegungsleistung: Frühstück am Abreisetag
	Fachkundige Fremdenführung in Warszawa (ca. 2 Std.)
	Gepäckbeförderung von Hotel zu Hotel
	Bustransfer ab/bis Warschau 
	Karte der Gegend und detaillierte Routenbeschreibung 
	Mindestteilnehmerzahl: 2 Personen

Reisepreis 2012 – ab/bis Warszawa/Warschau

1 Person im DZ/BB/alle Leistungen: 530 Euro (fünfhundertdreißig)
EZ-Zuschlag: 150 Euro (einhundertfünfzig)

Leihrad: 50 Euro (fünfzig)
- Damenräder ausgestattet mit 7-Gang und Nabenschaltung von Sachs, mit Rücktritt

- Herrenräder ausgestattet mit 6-Gang-Kettenschaltung von Shimano
Zu jedem Rad stellen wir Ihnen 2 Radtaschen + Werkzeugset zur Verfügung.

Die Mitnahme des eigenen Rades ist möglich, nur fallen dann die Zusatzkosten für die Radbeförderung 
von Warschau in die Masuren und zurück in Höhe von 40 Euro (vierzig) pro Rad an.

TERMINE 2012
Code Anfang am Ende am

* MKI-01 19. Mai 2012 25. Mai 2012

MKI-02 14. Juli 2012 20. Juli 2012

MKI-03 11. August 2012 17. August 2012

* bei dem Termin 10% Ermäßigung vom DZ- oder 
EZ-Preis 
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REISEN UND TERMINE 2012 (1)
CODE ANFANG AM ENDE AM REISEZIEL

* Sonderpreis

* ERM-01 18-05-2012 27-05-2012 Danzig/Marienburg/Masuren

* ERMI-01 18-05-2012 27-05-2012 Danzig/Marienburg/Masuren-individuell

* BNT-01 18-05-2012 29-05-2012 Baltische Länder

* MRE-01 19-05-2012 28-05-2012 Masuren/Marienburg/Danzig

* MREI-01 19-05-2012 28-05-2012 Masuren/Marienburg/Danzig-individuell

* MK-01 19-05-2012 25-05-2012 Masurische Seenplatte/kurz

* MKI-01 19-05-2012 25-05-2012 Masurische Seenplatte/kurz-individuell

* IB-01 20-05-2012 31-05-2012 Baltische Länder-individuell

* BWR-01 20-05-2012 26-05-2012 Polen und Weißrussland/Bialowieska Urwald und Prypec 
Nationalpark

* BWRI-01 20-05-2012 26-05-2012 Polen und Weißrussland/Im Wald der Wisente-individuell

* GKM-01 26-05-2012 03-06-2012 Danzig/Königsberg/Kurische Nehrung

* MNTR-01 27-05-2012 05-06-2012 Masurische Seenplatte/lang

* MI-01 27-05-2012 05-06-2012 Masurische Seenplatte/lang-individuell

BNT-02 15-06-2012 26-06-2012 Baltische Länder

LI-01 20-06-2012 27-06-2012 Litauen-individuell

RNT-01 23-06-2012 01-07-2012 Moskau und St. Petersburg

BMNP-01 24-06-2012 04-07-2012 Polen und Weißrussland/Nationalparks und Masuren

BMNPI-01 24-06-2012 04-07-2012 Polen und Weißrussland/Nationalparks und Masuren-
individuell

IB-02 24-06-2012 05-07-2012 Baltische Länder-individuell

OSD-01 24-06-2012 01-07-2012 Ostseeküste-individuell

BWR-02 24-06-2012 30-06-2012 Polen und Weißrussland/Bialowieska Urwald und Prypec 
Nationalpark

BWRI-02 24-06-2012 30-06-2012 Polen und Weißrussland/Im Wald der Wisente-individuell

ERM-02 29-06-2012 08-07-2012 Danzig/Marienburg/Masuren

ERMI-02 29-06-2012 08-07-2012 Danzig/Marienburg/Masuren-individuell

BNT-03 29-06-2012 10-07-2012 Baltische Länder

GKM-02 30-06-2012 08-07-2012 Danzig/Königsberg/Kurische Nehrung

GKMI-02 30-06-2012 08-07-2012 Danzig/Königsberg/Kurische Nehrung-individuell

P-01 30-06-2012 09-07-2012 Danzig/Kaschubei/Pommern
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REISEN UND TERMINE 2012 (2)
CODE ANFANG AM ENDE AM REISEZIEL

BNT-04 06-07-2012 17-07-2012 Baltische Länder

RNT-02 07-07-2012 15-07-2012 Moskau und St. Petersburg

IB-03 08-07-2012 19-07-2012 Baltische Länder-individuell

OSD-02 08-07-2012 15-07-2012 Ostseeküste-individuell

LI-02 11-07-2012 18-07-2012 Litauen-individuell

ERM-03 13-07-2012 22-07-2012 Danzig/Marienburg/Masuren

ERMI-03 13-07-2012 22-07-2012 Danzig/Marienburg/Masuren-individuell

BNT-05 13-07-2012 24-07-2012 Baltische Länder

GKM-03 14-07-2012 22-07-2012 Danzig/Königsberg/Kurische Nehrung

P-02 14-07-2012 23-07-2012 Danzig/Kaschubei/Pommern

MRE-02 14-07-2012 23-07-2012 Masuren/Marienburg/Danzig

MREI-02 14-07-2012 23-07-2012 Masuren/Marienburg/Danzig-individuell

MK-02 14-07-2012 20-07-2012 Masurische Seenplatte/kurz

MKI-02 14-07-2012 20-07-2012 Masurische Seenplatte/kurz-individuell

BWR-03 15-07-2012 21-07-2012 Polen und Weißrussland/Bialowieska Urwald und Prypec 
Nationalpark

BWRI-03 15-07-2012 21-07-2012 Polen und Weißrussland/Im Wald der Wisente-individuell

BNT-06 20-07-2012 31-07-2012 Baltische Länder

RNT-03 21-07-2012 29-07-2012 Moskau und St. Petersburg

BMNP-02 22-07-2012 01-08-2012 Polen und Weißrussland/Nationalparks und Masuren

BMNPI-02 22-07-2012 01-08-2012 Polen und Weißrussland/Nationalparks und Masuren-
individuell

MNTR-02 22-07-2012 31-07-2012 Masurische Seenplatte/lang

MI-02 22-07-2012 31-07-2012 Masurische Seenplatte/lang-individuell

IB-04 22-07-2012 02-08-2012 Baltische Länder-individuell

LI-03 25-07-2012 01-08-2012 Litauen-individuell

ERM-04 27-07-2012 05-08-2012 Danzig/Marienburg/Masuren

ERMI-04 27-07-2012 05-08-2012 Danzig/Marienburg/Masuren-individuell

GKM-04 28-07-2012 05-08-2012 Danzig/Königsberg/Kurische Nehrung

GKMI-04 28-07-2012 05-08-2012 Danzig/Königsberg/Kurische Nehrung-individuell
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OSD-03 29-07-2012 05-08-2012 Ostseeküste-individuell

BNT-07 03-08-2012 14-08-2012 Baltische Länder

P-03 04-08-2012 13-08-2012 Danzig/Kaschubei/Pommern

IB-05 05-08-2012 16-08-2012 Baltische Länder-individuell

LI-04 08-08-2012 15-08-2012 Litauen-individuell

ERM-05 10-08-2012 19-08-2012 Danzig/Marienburg/Masuren

ERMI-05 10-08-2012 19-08-2012 Danzig/Marienburg/Masuren-individuell

BNT-08 10-08-2012 21-08-2012 Baltische Länder

GKM-05 11-08-2012 19-08-2012 Danzig/Königsberg/Kurische Nehrung

MRE-03 11-08-2012 20-08-2012 Masuren/Marienburg/Danzig

MREI-03 11-08-2012 20-08-2012 Masuren/Marienburg/Danzig-individuell

MK-03 11-08-2012 17-08-2012 Masurische Seenplatte/kurz

MKI-03 11-08-2012 17-08-2012 Masurische Seenplatte/kurz-individuell

RNT-04 11-08-2012 19-08-2012 Moskau und St. Petersburg

BMNP-03 12-08-2012 22-08-2012 Polen und Weißrussland/Nationalparks und Masuren

BMNPI-03 12-08-2012 22-08-2012 Polen und Weißrussland/Nationalparks und Masuren-
individuell

BWR-04 12-08-2012 18-08-2012 Polen und Weißrussland/Bialowieska Urwald und Prypec 
Nationalpark

BWRI-04 12-08-2012 18-08-2012 Polen und Weißrussland/Im Wald der Wisente-individuell

BNT-09 17-08-2012 28-08-2012 Baltische Länder

GKM-06 18-08-2012 26-08-2012 Danzig/Königsberg/Kurische Nehrung

GKMI-06 18-08-2012 26-08-2012 Danzig/Königsberg/Kurische Nehrung-individuell

MNTR-03 19-08-2012 28-08-2012 Masurische Seenplatte/lang

MI-03 19-08-2012 28-08-2012 Masurische Seenplatte/lang-individuell

IB-06 19-08-2012 30-08-2012 Baltische Länder-individuell

ERM-06 24-08-2012 02-09-2012 Danzig/Marienburg/Masuren

ERMI-06 24-08-2012 02-09-2012 Danzig/Marienburg/Masuren-individuell

* BMNP-04 02-09-2012 12-09-2012 Polen und Weißrussland/Nationalparks und Masuren

* BMNPI-04 02-09-2012 12-09-2012 Polen und Weißrussland/Nationalparks und Masuren-
individuell

REISEN UND TERMINE 2012 (3)
CODE ANFANG AM ENDE AM REISEZIEL

* Sonderpreis
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1. Anreise mit der Bahn
Wenn Sie alleine nach Polen anreisen, empfiehlt 
sich die Bahnreise gegenüber der Anreise mit dem 
Pkw. Von Berlin aus (Hbf, Ostbahnhof) gehen täg-
lich mehrere Züge nach Warschau, von wo Sie wei-
ter nach Danzig reisen können. Auch von anderen 
deutschen Städten gibt es einige Zugverbindungen. 
Informieren Sie sich bei der Deutschen Bahn unter 
www.deutschebahn.de, 0180 5 99 66 33 - die Ser-
vicenummer der Bahn.

2. Anreise mit dem Pkw
Wenn Sie aus dem Raum Hamburg, Hannover oder 
dem Ruhrgebiet nach Warszawa/Warschau anrei-
sen, ist der Weg über Berlin am günstigsten. Weiter 
geht es über Frankfurt/Oder, im weiteren Verlauf der 
Strecke ist zuerst Poznań/Posen und später Warsza-
wa/Warschau gut ausgeschildert. Aus dem Frank-
furter Raum fährt man am besten über Eisenach, 
Erfurt, Dresden, Görlitz und weiter in Richtung 
Wrocław/Breslau und Warszawa/Warschau.
Von München fährt man über Nürnberg, Hof, 
Chemnitz, Dresden, Görlitz, Breslau. 
Unter www.routenplanung.de können Sie Ihre per-
sönliche Route erstellen. 
Gegen eine Gebühr von ca. 8-12 Euro pro 1 Tag 
kann man unterwegs die bewachten Abstellplätze 
mieten.

3. Anreise mit dem Flugzeug
Nach Polen: ab Berl in, Hamburg, Düsseldorf, 
München und Frank fur t gehen di rek te F lüge 
nach Warschau. Täglich f liegen die Gesellschaf-
ten: LOT (polnische Flugl inien) www.lot.com 
und Lufthansa w w w.luf thansa.com. Empfeh-
lenswert sind auch: OLT Jetair w w w.jetair.pl, 
Wizz A ir w w w.wizzair.com und germanwings 
www.germanwings.com.

Der Flughafen Warszawa-Okęcie ist ca. 10 km vom 
Zentrum entfernt www.lotnisko-chopina.pl. Er ist 
mit Pendelverkehr (Bus Nr. 175 hält u. a. am Bahn-
hof, in der Altstadt an, ca. 20-30 min, ca. 3 PLN) 
oder Taxi schnell zu erreichen (empfehlenswert sind 
folgende Taxigesellschaften: ECO TAXI, City Taxi 
und ELE TAXI).

Der Flughafen in Gdańsk– Rębiechowo ist ca. 10 km 
vom Zentrum entfernt und gut mit dem Taxi 9686 

ORGANISATORISCHE HINWEISE UND ZUSATZNÄCHTE 

(City Plus Taxi) zu erreichen (ca. 20 min, Kosten ca. 
70 PLN), www.airport.gdansk.pl 

Nach/von Russland: eine günstige Möglichkeit ist 
bis Moskau und ab St. Petersburg einen Gabelflug 
mit Air Berlin zu buchen, www.airberlin.de. Emp-
fehlenswert ist es auch mit Germanwings nach/ab 
Moskau zu f liegen, www.germanwings.com – in
diesem Fall aber sollte man zurück von St. Petersburg 
nach Moskau mit einem EC reisen (ca. 5 Std.). Es 
sind auch andere zahlreiche Angebote auf dem Markt 
zu finden (u. a. Lufthansa www.lufthansa.com, 
E u r o w i n g s  w w w . e u r o w i n g s . c o m ,  N i k i 
www.flyniki.com). 

Nach Tallinn: Flüge von Deutschland bietet Esto-
nian Air (ab Frankfurt, Hamburg, München, Stutt-
gart), www.estonian-air.ee 
Von Vi ln ius: a i rBa lt ic (nach Berl in , Düssel-
dorf, Frankfurt, Hamburg, München, Zürich),  
www.airbaltic.com 
Nach/von Palanga in der Nähe von K laipeda/
Memel: Scandinavian Airlines www.flysas.com 
Mehr Infos unter www.baltikuminfo.de 

Unter www.flughafen.de finden Sie Informationen 
über die Flughäfen in Deutschland und weiter unter 
„Service“ auch die Wettervorhersage und den Wäh-
rungsrechner. 
Für die Flugsuche empfehlen wir Ihnen folgende 
Internetseite www.billigflieger.de

4. Anreise mit dem Bus
Im Vergleich zu Zugfahrkarten oder Flügen sind die 
Preise viel günstiger, dafür aber die Fahrtzeit län-
ger. Die Auskunft über Busverbindungen finden Sie 
unter: www.touring.de (auch in die Baltischen Län-
der), www.orland.de (Süddeutschland). Mehr Infor-
mationen erhalten Sie unter www.polen.travel/de 
oder www.baltikuminfo.de 

5. Anreise mit der Fähre 
Falls Sie mit der Fähre nach Klaipeda (von Kiel, 
Sassnitz) anreisen möchten, schauen Sie bitte unter 
www.dfdslisco.de, Tel. +49 431 20976-420. Empfeh-
lenswert ist eine rechtzeitige Buchung.  

6. Reisedokumente
Gilt für Polen und die Baltischen Länder: zur Anrei-
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se ist für die Bundesbürger ein gültiger Personalaus-
weis erforderlich. Personen unter 16 Jahren benöti-
gen einen Kinderausweis mit Lichtbild oder einen 
Eintrag im Pass der Eltern. 

Bei den Touren GKM und GKMI, mit dem Aufenthalt 
im Königsberger Gebiet, sind ein noch 3 Monate 
nach der Reise gültiger Reisepass und ein Visum 
erforderlich. 

Bei der Tour RNT, mit dem Aufenthalt in der 
Russischen Föderation, sind ein noch 6 Monate 
nach der Reise gültiger Reisepass und ein Visum 
erforderlich. 

Bei den Touren: BMNP, BMNPI, BWR und BWRI 
mit dem Aufenthalt in Weißrussland, sind ein noch 
3 Monate nach der Reise gültiger Reisepass und ein 
Visum erforderlich. 

Visumbeschaffung kann in jedem Fall gegen 
Bezahlung durch Nature Travel übernommen werden. 
Mehr Informationen dazu bekommen Sie mit der 
Buchungsbestätigung. 

Zusätzliche Informationen unter: 
www.berlin.polemb.net, www.konsulate.de oder 
www.auswaertiges-amt.de    

7. Zusätzliche Übernachtungen
Wenn Sie sich vor oder nach der Tour einige Zusatz-
übernachtungen wünschen, stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung. Wir empfehlen Ihnen Zusatznächte 
in Hotels/Pensionen unterschiedlichen Standards 
und mit unterschiedlichen Preisen. Wegen begrenz-
ter Anzahl der Plätze in den Hotels/Pensionen vor 
allem in der Hochsaison bitten wir Sie, sich mög-
lichst schnell zu entscheiden.
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POLEN 			       WARSZAWA/WARSCHAU

Mai/September Juli/August Bemerkungen

Wochenende
(Fr-So)

In der Woche
(Mo-Do)

Wochenende
(Fr-So)

In der Woche
(Mo-Do)

****Hotel Jan III Sobieski

DZ/Frühst. 96 108 96 96 Lage: Stadtmitte, 1km vom Bahnhof 
W-wa Centralna, bewachter 

Parkplatz 20 Euro/TagEZ/Frühst. 84 96 84 84

***Hotel Reytan

DZ/Frühst. 88 108 80 96 Lage: im Zentrum, 2 km vom 
Bahnhof W-wa Centralna, Parkplatz 

ca. 45 PLN/TagEZ/Frühst. 78 98 70 86

***Hotel Felix

DZ/Frühst. 68 74 68 68 Lage: ca. 10 km von der Stadtmitte 
entfernt, Parkplatz

 30 PLN/TagEZ/Frühst. 60 68 60 60

Ein bewachter Parkplatz am Hauptbahnhof Warszawa Centralna, ca. 55 PLN pro Tag 

* im Juni Preise in Warschau auf Anfrage

POLEN 			         GDAŃSK/DANZIG

Hotel Dom Muzyka

DZ/Frühst. 90
Lage: in Altstadtnähe 

Geschlossener, unbewachter Parkplatz am Hotel, kostenlos 
für Hotelgäste

EZ/Frühst. 70

Zustellbett 29

 Hotel Dom Sonata

DZ/Frühst. 80 Lage: in Altstadtnähe 
Geschlossener, unbewachter Parkplatz am Hotel, kostenlos 

für HotelgästeEZ/Frühst. 60

 Hotel Gryf

DZ/Frühst. 80 Lage: in Altstadtnähe 
Parkplatz nicht bewachtEZ/Frühst. 60

ZUSATZNÄCHTE 2012

Alle Preise sind in Euro pro Zimmer/ Nacht
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TALLINN/ESTLAND

***Hotel St. Barbara

DZ/Frühst. 77
Lage: in Altstadtnähe

EZ/Frühst. 69

****Hotel Bern

DZ/Frühst. 77
Lage: in Altstadtnähe 

EZ/Frühst. 69

VILNIUS/LITAUEN

***Hotel City Gate

DZ/Frühst. 84
Lage: in der Altstadt

EZ/Frühst. 65

***Hotel Algirdas

DZ/Frühst. 74
Lage: in Altstadtnähe

EZ/Frühst. 61

KLAIPEDA/LITAUEN

****Hotel Amberton Klaipeda

DZ/Frühst. 74
Lage: in Altstadtnähe

EZ/Frühst. 65

****Hotel Euterpe

DZ/Frühst. 90
Lage: in Altstadtnähe

EZ/Frühst. 80

MOSKAU/RUSSLAND

***Hotel Alfa

DZ/Frühst. 92 Lage: ca. 10 km von der Stadtmitte entfernt, 120 m von der 
U-Bahn-StationEZ/Frühst. 77

ST. PETERSBURG/RUSSLAND

***Hotel Ibis

Bei RNT-01 Bei anderen 
Terminen

Lage: im Stadtzentrum, 80 m von der 
U-Bahn-Station, 500 m vom BahnhofDZ/Frühst. 108 98

EZ/Frühst. 103 93
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Reisebedingungen

www.mare-baltikum-reisen.de

1. Abschluss des Reisevertrages
(1) Mit der Anmeldung bietet der Kunde MBR den Abschluss eines Reisevertrages auf der Grundlage der 
Reiseausschreibung, der Hinweise zu der betreffenden Reise im Reisekatalog und dieser Reisebedingungen 
verbindlich an. Sie erfolgt durch den Anmelder auch für alle in der Anmeldung mit aufgeführten Teilnehmer, 
für deren Vertragsverpflichtung der Anmelder wie für seine eigenen Verpflichtungen einsteht, sofern er 
eine entsprechende gesonderte Verpflichtung im Buchungsvorgang durch ausdrückliche und gesonderte 
Erklärung übernommen hat.
(2) Der Reisevertrag kommt mit der Annahme der Anmeldung durch MBR zustande, für die es keiner 
besonderen Form bedarf. MBR informiert den Kunden über den Vertragsabschluss mit der schriftlichen 
Buchungsbestätigung und übersendet den Reisepreissicherungsschein. Durch den Sicherungsschein sind 
sämtliche Zahlungen der Kunden abgesichert. 
(3) Weicht der Inhalt der Reisebestätigung vom Inhalt der Anmeldung ab, so liegt ein neues Angebot von 
MBR vor, an das MBR für 10 Tage gebunden ist. Innerhalb dieser Frist kann der Kunde das neue Angebot 
annehmen, was auch durch eine Zahlung erfolgen kann und der Reisevertrag kommt auf der Grundlage 
dieses neuen Angebots zustande. 

2. Zahlung des Reisepreises
(1) Nach Erhalt der Buchungsbestätigung und des Reisepreissicherungsscheines ist eine Anzahlung in 
Höhe von 20 Prozent des Reisepreises pro Kunden fällig. Die Anzahlung wird auf den Reisepreis angerech-
net. Die Restzahlung auf den Reisepreis ist 6 Wochen vor Reiseantritt fällig und zu leisten, wenn feststeht, 
dass die Reise durchgeführt wird und muss unaufgefordert bei MBR eingegangen sein. Maßgeblich für die 
Rechtzeitigkeit der Zahlung ist deren Gutschrift bei MBR.
(2) Bei kurzfristigen Buchungen ist der Gesamtreisepreis unverzüglich nach Erhalt des Sicherungsscheines 
fällig und an MBR zu entrichten.
(3) Soweit MBR zur Leistungserbringung bereit und in der Lage ist, besteht ohne Zahlung des gesamten 
Reisepreises kein Anspruch auf Erbringung der Reiseleistung durch MBR. Wird der Reisepreis trotz 
Mahnung und angemessener Fristsetzung zur Zahlung nicht bezahlt, ist MBR berechtigt, vom Vertrag 
zurückzutreten (§ 323 BGB) und angemessene Entschädigung zu verlangen, die sich an nachstehender 
Ziffer 5 orientiert.

3. Leistungen
(1) Umfang und Art der von MBR geschuldeten vertraglichen Leistungen ergibt sich aus der Leistungs-
beschreibung von MBR, die in dem für den Zeitpunkt der Reise gültigen Katalog oder in der maßgeb-
lichen Sonderausschreibung enthalten ist, sowie aus den hierauf bezugnehmenden Angaben in der 
Reisebestätigung.
(2) Die im Prospekt enthaltenen Angaben wurden nach bestem Wissen gemacht. Wenn Kategorien und 
Hotelklassen angegeben sind, beziehen sie sich auf örtliche Maßstäbe. Angaben in von MBR nicht herge-
stellten Hotel-, Orts- oder Schiffsprospekten sind für MBR nicht bindend. 

4. Leistungsänderungen und Preisänderungen
(1) Nach Vertragsschluss notwendig werdende Änderungen wesentlicher Reiseleistungen oder 
Abweichungen von dem vereinbarten Inhalt des Reisevertrages, die von MBR nicht wider Treu und 
Glauben herbeigeführt werden, sind nur gestattet, soweit die Änderungen nicht erheblich sind und den 
Gesamtzuschnitt der gebuchten Reise nicht beeinträchtigen.
(2) Preisänderungen sind nach Abschluss des Reisevertrages lediglich im Falle der auch nach Abschluss 
des Reisevertrages eingetretenen Erhöhung der Beförderungskosten oder Abgaben für bestimmte 
Leistungen, wie Hafen- oder Flughafengebühren oder einer Änderung der für die betreffenden Reise gel-
tenden Wechselkurse in dem Umfang möglich, wie sich deren Erhöhung pro Person bzw. pro Sitzplatz auf 
den Reisepreis auswirkt, wenn zwischen dem Zugang der Reisebestätigung beim Kunden und dem verein-
barten Reiseantritt mehr als vier Monate liegen. Preiserhöhungen, die ab dem 20. Tag vor dem vereinbarten 
Reisetermin verlangt werden, sind nicht zulässig. 
(3) Im Falle einer Preiserhöhung um mehr als 5% oder einer erheblichen Änderung einer wesentlichen 
Reiseleistung kann der Kunde ohne Gebühren vom Reisevertrag zurückzutreten oder die Teilnahme an 
einer anderen, mindestens gleichwertigen anderen Reise verlangen, wenn MBR in der Lage ist, eine solche 
Reise ohne Mehrpreis für den Reisenden aus seinem Angebot anzubieten. Der Kunde hat diese Rechte 
unverzüglich nach Zugang der Erklärung durch MBR dieser gegenüber geltend zu machen.

5. Rücktritt durch den Kunden, Umbuchung, Ersatzpersonen
(1) Der Kunde kann jederzeit vor Reisebeginn von der Reise zurücktreten. Maßgeblich ist der Zugang der 
Rücktrittserklärung bei MBR. Dem Kunden wird empfohlen, den Rücktritt schriftlich zu erklären.
(2) Tritt der Kunde vom Reisevertrag zurück oder tritt er die Reise nicht an, so kann MBR eine angemessene 
Entschädigung für die getroffenen Reisevorkehrungen und für ihre Aufwendungen verlangen, wobei sich 
die Höhe der Entschädigung nach dem Reisepreis unter Abzug der gewöhnlich ersparten Aufwendungen 
sowie dessen, was durch gewöhnlich mögliche anderweitige Verwendung der Reiseleistungen zu erwerben 
ist, bestimmt. MBR kann diesen Anspruch nach seiner Wahl konkret oder pauschalisiert berechnen. MBR 
kann eine pauschalierte Entschädigung wie folgt verlangen: 
bis zum 30. Tag vor Reiseantritt 10%
ab 29. Tag bis 22. Tag vor Reiseantritt 30%
ab 21. Tag bis 14. Tag vor Reiseantritt 35%
ab 13. Tag bis 7. Tag vor Reiseantritt 50%
ab 6. Tag vor Reiseantritt   80%
ab Nichtantritt   90%
Der Kunde hat stets das Recht – auch bei Berechnung der pauschalierten Stornoentschädigung – MBR 
nachzuweisen, dass ein Schaden nicht oder nicht in der von MBR berechneten Höhe entstanden ist. 
(3) Werden auf Wunsch des Kunden nach der Buchung der Reise für einen Termin, der innerhalb des 
zeitlichen Geltungsbereiches der Reiseausschreibung liegt, Änderungen hinsichtlich des Reisetermins, 
des Reiseziels, des Ortes des Reiseantritts, der Unterkunft oder der Beförderungsart vorgenommen 
(Umbuchung), so kann MBR folgendes Umbuchungsentgelt erheben:
30,- Euro (pro Vertrag) bis zum 60. Tag vor Reiseantritt. Der Kunde hat das Recht, MBR nachzuweisen, dass 
im Zusammenhang mit der Umbuchung keine oder nur geringere Kosten entstanden sind.
(4) Umbuchungswünsche des Kunden nach Ablauf dieser in Absatz 3 genannten Frist, können nur nach 
Rücktritt vom Reisevertrag zu Bedingungen gem. Absatz 2 und gleichzeitiger Neuanmeldung erfolgen. Dies 
gilt nicht bei Umbuchungswünschen, die nur geringfügige Kosten verursachen.
(5) Bis zum Reisebeginn kann der Kunde sich bei der Durchführung der Reise durch einen Dritten ersetzen 
lassen. MBR kann dem Wechsel in der Person des Reisenden widersprechen, wenn der Dritte den beson-
deren Reiseerfordernissen nicht genügt oder seiner Teilnahme gesetzliche Vorschriften oder behördliche 
Anordnungen entgegenstehen. Die in den Vertrag eintretende Ersatzperson und der ursprünglich Reisende 
haften gegenüber MBR auf den Reisepreis und sämtliche durch den Eintritt der Ersatzperson entstehenden 
Mehrkosten. Der Reisende sowie der Dritte können jedoch nachweisen, dass MBR ein Schaden nicht oder 
nur in geringerer Höhe entstanden ist.
(6) Dem Reisenden wird der Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung empfohlen. 

6. Nicht in Anspruch genommene Leistung 
Nimmt der Reisende einzelne Reiseleistungen aus von MBR nicht zu vertretenden Gründen nicht in 
Anspruch, so besteht kein Anspruch auf anteilige Rückerstattung. MBR wird jedoch ohne Anerkennung 
einer Rechtspflicht ersparte Aufwendungen in Form der Erstattungen von Leistungsträgern oder 
durch anderweitige Verwendung der Leistung an den Kunden weitergeben, sobald und soweit sie von 
Leistungsträgern tatsächlich an MBR rückerstattet worden sind. 

7. Rücktritt und Kündigung durch MBR
MBR kann in folgenden Fällen vor Antritt der Reise vom Reisevertrag zurücktreten oder nach Antritt der 
Reise den Reisevertrag kündigen:
(1) Ohne Einhaltung einer Frist (Kündigung): Wenn der Reisende die Durchführung der Reise ungeachtet 
einer Abmahnung von MBR nachhaltig stört oder wenn er sich in solchem Maße vertragswidrig verhält, 
dass die sofortige Aufhebung des Vertrages gerechtfertigt ist. Kündigt MBR, so behält MBR den Anspruch 
auf den Reisepreis, MBR muss sich jedoch den Wert der ersparten Aufwendungen sowie diejenigen Vorteile 
anrechnen lassen, die sie aus einer anderweitigen Verwendung der nicht in Anspruch genommenen 
Leistungen erlangt, einschließlich der ihm von den Leistungsträgern erstatteten Beträge. Eventuelle 
Mehrkosten für den Rücktransport trägt der Reisende selbst.
(2) Bis 6 Wochen vor Reiseantritt (Rücktritt): Ist in der Reiseausschreibung für die Reise nicht ausdrücklich 
auf eine Mindestteilnehmerzahl hingewiesen worden und wird diese nicht erreicht, so kann MBR vom 
Vertrag zurücktreten, wenn die Mindestteilnehmerzahl im Prospekt genau beziffert worden ist sowie MBR 
den Zeitpunkt angegeben hat, bis zu welchem die Erklärung dem Kunden vor dem vertraglich vereinbarten 
Reisebeginn spätestens zugegangen sein muss, dass die Teilnehmerzahl nicht erreicht und die Reise nicht 
durchgeführt wird, und er zusätzlich in der Reisebestätigung deutlich lesbar auf diese Angaben hingewie-
sen hat. In jedem Fall ist MBR verpflichtet, den Kunden unverzüglich nach Eintritt der Voraussetzungen 
für die Nichtdurchführung der Reise hiervon in Kenntnis zu setzen und ihm die Rücktrittserklärung unver-
züglich bis spätestens sechs Wochen vor Reiseantritt zuzuleiten. Der angezahlte oder vollständig gezahlte 
Reisepreis wird umgehend erstattet. 

8. Aufhebung des Vertrages wegen höherer Gewalt
(1) Wird die Reise infolge bei Vertragsabschluss nicht voraussehbarer höherer Gewalt erheblich erschwert, 
gefährdet oder beeinträchtigt, so können sowohl MBR als auch der Reisende den Vertrag kündigen. Wird 
der Vertrag gekündigt, so kann MBR für die bereits erbrachten oder zur Beendigung der Reise anstelle der 
vereinbarten Vergütung eine angemessene Entschädigung verlangen. 
(2) MBR ist verpflichtet, die notwendigen Maßnahmen zu ergreifen und insbesondere, falls der Vertrag die 
Rückbeförderung umfasst, den Kunden zurück zu befördern. Mehrkosten für die Rückbeförderung tragen 
MBR und Kunden je zur Hälfte. Im Übrigen fallen die Mehrkosten dem Reisenden zur Last.

9. Haftung des Reiseveranstalters
(1) MBR haftet im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften des Reisevertragsrechtes. Die Haftung von MBR 
aus diesem Vertrag für Schäden, die nicht Körperschäden sind, ist pro Reise und Kunden auf den dreifa-
chen Reisepreis beschränkt, soweit ein Schaden weder vorsätzlich noch grob fahrlässig herbeigeführt wird 
oder soweit MBR für einen dem Kunden entstehenden Schaden allein wegen eines Verschuldens eines 
Leistungsträgers verantwortlich ist. Für alle gegen MBR gerichteten Schadensersatzansprüche aus uner-
laubter Handlung, die nicht auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruhen, haftet der Reiseveranstalter 
bei Sachschäden bis 4.100,- Euro. Übersteigt der dreifache Reisepreis diese Summe, so ist die Haftung von 
MBR bei Sachschäden unter den genannten Voraussetzungen auf die Höhe des dreifachen Reisepreises 
pro Reise und Kunde beschränkt. Die genannten Haftungsbeschränkungen gelten nicht für Ansprüche, die 
nach Montrealer Übereinkommen wegen des Verlusts von Reisegepäck gegeben sind.
(2) Unfallrisiken sollten durch eine vom Kunden speziell abgeschlossene, im Ausland gültige Reiseunfall-, 
Reisekranken- und ggf. Reisegepäckversicherung abgedeckt werden.
(3) Gelten für eine von einem Leistungsträger zu erbringende Reiseleistung internationale Abkommen 
oder auf solchen beruhende gesetzliche Vorschriften, nach denen ein Anspruch auf Schadensersatz nur 
unter bestimmten Voraussetzungen oder Beschränkungen entsteht oder geltend gemacht werden kann 
oder unter bestimmten Voraussetzungen ausgeschlossen ist, so kann sich MBR gegenüber dem Kunden 
hierauf berufen.

10. Obliegenheiten des Kunden, Gewährleistung, Ausschluss von Ansprüchen, Verjährung
(1) Der Kunde ist verpflichtet, bei aufgetretenen Leistungsstörungen im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen mitzuwirken, eventuelle Schäden zu vermeiden oder gering zu halten. Unterlässt es der 
Kunde schuldhaft, einen Mangel anzuzeigen, so tritt ein Anspruch auf Minderung nicht ein.
(2) Wird die Reise nicht vertragsgemäß erbracht, so kann der Reisende Abhilfe verlangen. MBR kann die 
Abhilfe verweigern, wenn sie einen unverhältnismäßigen Aufwand erfordert. MBR kann in der Weise Abhilfe 
schaffen, dass sie eine gleich- oder höherwertige Ersatzleistung erbringt. Auftretende Mängel sind stets 
unverzüglich der örtlichen Reiseleitung, unter der 24-Stunden-Notfall-Hotline (in Ihren Reiseunterlagen 
enthalten) oder unter der unten genannten Adresse/Telefonnummer anzuzeigen und dort ist um Abhilfe 
zu ersuchen.
(3) Wird eine Reise infolge eines Mangels erheblich beeinträchtigt und leistet MBR innerhalb einer 
angemessenen Frist keine Abhilfe, so kann der Kunde im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen den 
Reisevertrag kündigen, wobei aus Beweisgründen die schriftliche Erklärung empfohlen wird. MBR infor-
miert über die Pflicht des Kunden, einen aufgetretenen Mangel unverzüglich anzuzeigen, sowie darüber, 
dass vor der Kündigung des Reisevertrages (§ 651e BGB) eine angemessene Frist zur Abhilfeleistung zu 
setzen ist, wenn die Abhilfe nicht unmöglich ist oder von MBR verweigert wird, oder wenn die sofortige 
Kündigung durch ein besonderes Interesse gerechtfertigt ist. 
(4) Schadenersatz: Der Reisende kann unbeschadet der Herabsetzung des Reisepreises (Minderung) oder 
der Kündigung Schadensersatz verlangen, es sei denn, der Mangel beruht auf dem Umstand, den MBR 
nicht zu vertreten hat.
(5) Reisevertragliche Gewährleistungsansprüche sind innerhalb eines Monats nach der vertraglich 
vorgesehenen Beendigung der Reise gegenüber MBR unter der unten genannten Adresse geltend zu 
machen. Nach Ablauf der einmonatigen Frist kann der Reisende Ansprüche nur geltend machen, wenn 
er ohne Verschulden an der Einhaltung der Frist verhindert worden ist oder wenn es sich um deliktische 
Ansprüche handelt. 
(6) Gepäckschäden oder Gepäckverzögerungen sind binnen 7 Tagen bei Gepäckverlust, binnen 21 Tagen 
bei Gepäckverspätung nach Aushändigung anzuzeigen, wobei empfohlen wird, unverzüglich an Ort und 
Stelle die Schadensanzeige bei der zuständigen Fluggesellschaft zu erheben. Gleichermaßen ist der 
Verlust, die Beschädigung oder die Fehlleitung von Reisegepäck der örtlichen Reiseleitung oder dem 
Reiseveranstalter gegenüber anzuzeigen.
(7) Reisevertragliche Ansprüche des Kunden nach §§ 651c bis 651f BGB verjähren in einem Jahr. Die 
Verjährung beginnt an dem Tag, an dem die Reise nach dem Vertrag enden sollte. Schweben zwischen dem 
Kunden und MBR Verhandlungen über den Anspruch oder die den Anspruch begründenden Umstände, so 
ist die Verjährung gehemmt, bis der Kunde oder MBR die Verhandlungen verweigert. Die Verjährung tritt 
frühestens 3 Monate nach dem Ende der Hemmung ein. Ansprüche aus unerlaubter Handlung unterliegen 
der gesetzlichen Verjährungsfrist.

11. Pass- und Visumerfordernisse, gesundheitspolizeiliche Vorschriften
(1) MBR informiert Staatsangehörige des Staates, in dem die Reise angeboten wird, über Pass- und 
Visumerfordernisse und gesundheitspolizeiliche Formalitäten (z.B. polizeilich vorgeschriebene Impfungen 
und Atteste), die für die Reise und den Aufenthalt erforderlich sind. Für Angehörige anderer Staaten gibt 
das zuständige Konsulat Auskunft.
(2) MBR haftet nicht für die rechtzeitige Erteilung und den Zugang notwendiger Visa durch die jeweilige 
diplomatische Vertretung, sofern der Reisende MBR mit der Beschaffung beauftragt hat, es sei denn, dass 
MBR die Verzögerung verschuldet oder eigene Pflichten verschuldet verletzt hat.
(3) Der Reisende ist für die Einhaltung aller für die Durchführung der Reise wichtigen Vorschriften selbst 
verantwortlich. Insbesondere Zoll- und Devisenvorschriften sind einzuhalten. Alle Nachteile, die aus der 
Nichtbefolgung dieser Vorschriften erwachsen, gehen zu seinen Lasten, ausgenommen MBR hat verschul-
det nicht, unzureichend oder falsch informiert.
(4) Dem Reisenden wird der Abschluss einer Auslandskrankenversicherung dringend empfohlen.

12. Informationspflichten über Identität des ausführenden Luftfahrtunternehmens
Der Reiseveranstalter ist gemäß EU-VO Nr. 2111/05, der Verordnung zur Unterrichtung von Fluggästen 
über die Identität des ausführenden Luftfahrtunternehmens, verpflichtet, den Kunden über die Identität 
des jeweiligen Luftfahrtunternehmens sämtlicher im Rahmen der gebuchten Reise zu erbringenden 
Flugbeförderungsleistungen bei Buchung zu informieren. Steht die ausführende Fluggesellschaft zu die-
sem Zeitpunkt noch nicht fest, so muss der Reiseveranstalter diejenige Fluggesellschaft nennen, die die 
Flugbeförderung wahrscheinlich durchführen wird und sicherstellen, dass der Kunde unverzüglich Kenntnis 
der Identität erhält, sobald diese feststeht. Gleiches gilt, wenn die Identität wechselt. Er muss unverzüglich 
alle angemessenen Schritte einleiten, um sicherzustellen, dass der Kunde so rasch wie möglich über den 
Wechsel unterrichtet wird. 
Die Schwarze Liste (Black List) der EU ist auf der Internetseite 
http://ec.europa.eu/transport/air-ban/list_de.htm einsehbar und wird von der EU ständig aktualisiert.

13. Allgemeine Bestimmungen
(1) Die angegebenen Daten des Kunden werden unter Berücksichtigung des Bundesdatenschutzgesetzes 
elektronisch gespeichert und genutzt, soweit zur Vertragsdurchführung notwendig.
(2) Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen des Reisevertrages hat nicht die Unwirksamkeit des 
gesamten Reisevertrages zur Folge.
(3) Der Reisende kann MBR an ihrem Sitz in Hamburg verklagen. Für Klagen gegen den Reisenden ist 
der Wohnsitz des Reisenden maßgebend, es sei denn, die Klage richtet sich gegen Kaufleute oder gegen 
Personen, die nach Abschluss des Vertrages ihren Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt ins Ausland 
verlegt haben, oder deren Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthalt im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht 
bekannt ist; für diese Fälle ist Gerichtsstand Hamburg.
(4) Der Reisende kann Ansprüche gegen MBR aus dem Reisevertrag nicht an Dritte
abtreten, mit Ausnahme an Familienangehörige. 
14. Reisepreissicherung
Der Reisepreis bei Reisearrangements ist abgesichert über den Gerling Konzern GmbH, München, vertre-
ten durch die Travelsafe GmbH, München.
(Stand: 21.01.2011)

Reiseveranstalter: Mare Baltikum Reisen GbR
Christine Salten, Andres Vainumäe 
Eichenstr. 27, 20259 Hamburg
Tel. 0049 (0)40 - 49 41 11
Fax 0049 (0)40 - 490 59 77
E-Mail: info @ mare-baltikum-reisen.de

24-Std. Notfall-Nr.: 0171 - 194 69 63, Anrufe aus dem Ausland: 0049 (0)171 - 194 69 63

Allgemeine Reisebedingungen Mare Baltikum Reisen GbR (nachfolgend MBR genannt)

Christine Salten -  Andres Vainumäe
Eichenstr. 27, D - 20259 Hamburg

Tel. 0049 / (0) 40 - 46 00 56 93
Tel. 0049 / (0) 40 - 49 41 11
Fax 0049 / (0) 40 - 49 05 977
E-Mail: info@mare-baltikum-reisen.de
24-Std. Notfall-Nr.: 0171-194 69 63, Anfrufe aus dem Ausland: 0049 - 171 194 69 
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An
Mare Baltikum Reisen 
Eichenstr. 27

20259 Hamburg

Reiseanmeldung

Bitte einsenden an Mare Baltikum Reisen  
oder faxen an: 040 - 490 59 77

Name, Vorname

Straße

E-Mail-Adresse

Postleitzahl und Wohnort

Adresse des Anmeldenden

Telefon Fax

Die Anmeldung gilt für folgende Reise: Reiseplan (Änderungen vorbehalten)

Name der Reise Datum der Hinreise Datum der Rückreise

Name der Reise Buchungsnummer

Folgende Reise-Teilnehmer werden hiermit angemeldet:
PassnummerAnrede* Vorname und Name

1
Frau

2
Frau

3
Frau

4
Frau

5
Frau

Herr

6
Frau

7
Frau

8
Frau

9
Frau

10
Frau

Herr

Herr

Herr

Herr

Herr

Herr

Herr

Herr

Herr

Geboren am
Staats- 
zugehörigkeit

Bitte informieren Sie sich über die in Ihrem Reiseland gültigen Pass-, Visa-, Impf- und Zollbestimmungen. 
Prüfen Sie Ihren Krankenversicherungsschutz für das betreffende Reiseland.

Straße PLZ und Wohnort Preis in Euro pPU
nt
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-

br
in

gu
ng

*

DZ

EZ

EZ

EZ

EZ

EZ

EZ

EZ

EZ

EZ

DZ

DZ

DZ

DZ

DZ

DZ

DZ

DZ

DZ

EZ

Gesamtpreis:

Gewünschte Versicherung*: Reisevers.-PaketReisekrankenvers.Reiserücktrittskostenvers.

Bei Fährreisen bitte angeben:

PKW-Typ Reisepassnummer Höhe x Breite x LängeKennzeichen

Die Anmeldung wird auf der Grundlage der Ihnen vorliegenden Reiseausschreibung oder aus dem Prospekt vorgenommen.  
Die „Allgemeinen Reisebedingungen“ von „Mare Baltikum Reisen“ oder des jeweiligen aufgeführten Reiseveranstalters sowie die Beförderungsbe-
dingungen der beteiligten Verkehrsträger habe ich zur Kenntnis genommen und erkenne sie durch meine Unterschrift an. Ich erkläre ausdrücklich,  
für die vertraglichen Verpflichtungen aller in der Anmeldung aufgeführten Personen selbst einzustehen. Ich binde mich an diese Anmeldung, die  
vorbehaltlich der Bestätigung des Veranstalters entgegengenommen wurde. Die hier erfassten Daten werden von uns zur Reiseabwicklung und 
Kundenbetreuung gespeichert. Der Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung wurde mir empfohlen.

Ort und Datum Unterschrift des Anmeldenden *Z
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Christine Salten, Andres Vainumäe GbR

Eichenstraße 27, D - 20259 Hamburg

Tel. +49 (0)40 - 46 00 56 93
Tel. +49 (0)40 - 49 41 11
Fax +49 (0)40 - 49 05 977

info@mare-baltikum-reisen.de 
www.mare-baltikum-reisen.de

Öffnungszeiten:                                                                     
Mo. - Fr. 09 - 13 Uhr und 14 - 18  Uhr  
        Sa. 10 - 14 Uhr oder nach Vereinbarung.


